
Jahre - Große Geburtstagsfeier am 23.10. 
Martinsmarkt - mit Podiumsdiskussion am 7.11. 
Mitglied werden - den CVJM unterstützen 



INHALT 
Alpha Kurs 





Dem Sinn des Lebens auf die Spur gehen. Am 
27.11. startet im CVJM ein neuer Alpha Kurs. 
Herzliche Einladung! Siehe Seite 6 




Menschen - Länder - Abenteuer: Mit 22 jungen 
Erwachsenen auf Abenteuertour in Peru in den 
Anden. Atemberaubende Bilder, interessante 
Hintergrundinfos. Mehr Infos auf Seite 6 



Lounge Kulturprogramm 




Neu im Programm: Spielenachmittage mit dem 
Spieleclub „Ali Baba". Ansonsten gibt es acht 
interessante Konzerte und drei Fußballspiel- 
übertragungen - siehe Seite 7. 







Veranstaltungen 


k 


Abendbüfett 


k 


23.10. Jubiläum & Geburtstagsfeier 


k 


Martinsmarkt 


5 


Cnadle Light Dinner / Wintermärchenball 


5 


Weihnachtsfeier 


6 


Lichtblick-Gottesdienste 


6 


Menschen-Länder-Abenteuer „Peru" 


6 


Alpha-Kurs 


7 


Treppenhaus Lounge Kulturprogramm 


7 


Tikay-Projekt / Mitglied werden 


8 


Winterfreizeiten / Apulien 


8 


Fika - internationaler Nachmittag 


9 


Lobpreis im CVJM / Anzeige 



m was läuft ... 



Kinder 

Jungengruppen / Königskinder 
Königsteens / Jesus Kids & Bibelmäuse 
Kinderfreizeit / Delfine 
Bericht „Kinderklettertage" 

Jugendliche 

SoN:SET / Teenclub / Girls ^ God 
Atlantic Bridge / 16plus 
Mitarbeiterschulung / Schwitztag 
Just God / CJD & CVJM 
Bericht „Lebenswoche mal anders" 

18plus / Junge Erwachsene 

Treppenhausparty / Wintermärchenball 
Gebetsfrühstück / Dinner your Bible 
Volleyball / Fußball 
21imweggla / AK Öffentlichkeitsarbeit 
Trekkinggruppe / AK Theologie 

Familien 

Familiensonntage 
Mutter-Kind-Turnen 

Erwachsene 

Frauenfrühstück / Frauengebetsfrühstück 
Von Frau zu Frau 
Männer - On the Way / Meeting 
Club-Nachmittag / Date For Eight 



Erwachsene & Senioren 

Freundeskreis / Töpferstube 
Nachmittag der Begegnung 
60 plus Freundestreffen 
Seniorencafe / Bewegung nach Musik 
Frauenkreis / Meisterkreis 

Bäckerabteilung 

Bäckerposaunen / Familienkreis 
Frauengebetskreis 
Mitarbeiter-Gebetsabend 

Sport 

Tischtennis / Fußball 
Triathlon / Volleyball / Badminton 
Musikgarten / Eltern-Kind-Turnen 

I YMCA - international vernetzt 

Multikulti an einem Tisch - FIKA 
Wolkenwärts - Peru-Trekkingtour 
Atlantic Bridge Festival Ungarn 



Rl was gelaufen ist 



Skater-Aktion / Kooperation Löhe-Schule 
Bäckerposaunen ä la carte 
Kunstrasenfestival / Blaue Nacht 
Vorstandstag 
Waging-Jungenfreizeit 
Familienfreizeiten Umbrien & Tagescamp 
Club-Freizeit/ Anzeigen 



vi vereinsinternes 



Mitarbeiter-Gemeinschaft 
Aus dem Verein / Geburtstage 
CVJM - persönlich erlebt: Kidist Friedl 
Über uns 

KONTAKT / ADRESSEN / Knöchlein-Stiftung 



Bild auf der Titelseite: Gipfelfoto auf dem Nevado 
Pisco (5750m) in Peru im August 200 
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noch klingen die spanischen Wörter aus den 
Gesprächen nach. Eine unvergessliche Reise 
nach Peru im August liegt hinter uns. Eine 
vergletscherte Bergwelt (s. Titelfoto), interkul- 
turelle Begegnungen und das erneute Erlebnis: 
Der CVJM in Nürnberg ist nicht ohne die welt- 
weite YMCA-Gemeinschaft zu denken. Von der 
ersten Stunde an war der CVJM eine globale 
Bewegung. Seit seiner Gründung 18^ in Lon- 
don bringt er Menschen aus aller Welt zusam- 
men - unabhängig von Gesellschaftsklasse, 
Kultur oder Konfession. 

Und genau das haben 
wir im Sommer mitein- 
ander erlebt - beim 
gemeinsamen Wandern 
durch die Anden mit 
peruanischen jungen 
Erwachsenen und beim 
Kennenlernen der inno- 
vativen Sozial-Projekte 
des ACJ Lima (spanisch 
CVJM: Asociacion Cristia- 
na de Jovenes ). Die Liebe Jesu ist es, die die 
CVJMer verbindet. Und die Liebe Jesu ist es, mit 
der sie sich wieder den Menschen zuwenden. 

Aus diesem Grund feiern wir unseren 111. Ge- 
burtstag am 23. Oktober mit dieser internatio- 
nalen Perspektive. Besonders freuen wir uns 
auf den Besuch des Weltbundpräsidenten Mar- 
tin Meissner. Miteinander wollen wir die zwei 
unterschiedlichen internationalen Dimensionen 
in unserem Verein in den Blick nehmen. 




1. Da sind zum einen die vielen Partnerprojekte 
im Ausland, an denen CVJMer aus Nürnberg 
beteiligt sind. Von Mikronesien über China, 
Papua-Neuguinea, Tansania, Kongo, Kenya, 
Südafrika bis nach Peru, Kolumbien und in 
die USA sind in den letzten Jahren Mitarbei- 
tende unterwegs gewesen und bestehen 
freundschaftliche Beziehungen. Mit dem 
Tikay-Projekt unterstützen wir ein Ernäh- 
rungsprogramm in den Elendsvierteln von 
Lima. 

2. Zum anderen freuen wir uns über das wach- 
sende Miteinander im CVJM mit Menschen, 
die aus aller Welt nach Deutschland gekom- 
men sind - sei es aus dem Iran, Irak, Syrien, 
Äthiopien, Kamerun, Ukraine oder China. 



Beides miteinander 
entspricht dem ureige- 
nen CVJM-Profil, für eine 
Gesellschaft zu arbeiten, 
die geprägt ist von Ge- 
rechtigkeit, Frieden und 
Liebe, gemäß der Lehre 
Jesu Christi. Und das 
nicht nur in der Theorie, 
sondern in der prakti- 
Umsetzung, die den Einzelnen im Blick 



sehen 
hat. 



In diesem Sinne und in der Vorfreude auf wei- 
tere gute Begegnungen in unserem 111. Jubi- 
läumsjahr. 



Euer 




' Michae 
Reitender Sekretär 




Ich war fasziniert davon, dass ich mich, als ich 
nach Peru in den CVJM kam, gleich zu Hause 
gefühlt habe. 

Biggi Kleischmann (CVJM-Mitarbeiterin mit 
Mädchen aus dem YMCA Lima) 




Ich finde es cool, dass es uns nicht nur 
„deutsch" gibt, sondern uns der christliche 
Glaube weltweit verbindet und es den CVJM 
überall gibt. 

Daniela Klein (CVJM-Sekretärin) 
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Mir macht es Spaß, in der Ferne neue Freunde 
zu finden - trotz aller Verständigungsschwie- 
rigkeiten, kulturellen Unterschieden und ande- 
ren Lebensweisen. 

Daniel Hoffmann (CVJM-Mitarbeiter 
mit Dante / Bergführer in Peru) 



VERANSTALTUNGEN 



.111% 

iahte F n 9 

Candlelight Dinner 

Abendbüfett & Theater 



23.1,0- Jubiläum 

Empfang und 
Geburtstagsfeier 

/jjf 




Adam & Eva privat 

* L l_l L T 



gespielt von " nBch Hlirk IWa-ri 

Eva~Maria Adrnirol und Eric Wohrlin 

Samstag 1010.2009 um IS.OOUhr 



Vorverkauf beginnt am 15. Juli in der Lounge! 

Ein kulinarischer Abend für Leib und Seele! 

Zum 111. Geburtstag des CVJM darf ein großes 
Festbüfett nicht fehlen. Das erfahrene, ehren- 
amtliche Büfett-Team des CVJM lädt zu einem 
besonderen Abend ein. Nachdem in stim- 
mungsvoller Atmosphäre miteinander gegessen 
wurde, betreten Eva-Maria Admiral und Eric 
Wehrlin die Bühne. 

Kosten pro Person: 22.-€ 

Samstag, 10.10. um 18.00 Uhr 



Am 23. Oktober kommt exakt zum Gründungs- 
tag des CVJM Nürnberg-Kornmarkt der Welt- 
bundpräsident Dr. Martin Meissner des YMCA 
(^5 Mio Mitglieder in 12^ Nationen) zu Gast in 
unseren Verein. Anlässlich unseres 111. Ge- 
burtstages wollen wir die internationale Di- 
mension des YMCA/CVJM in Nürnberg vorstellen 
und in den Blick nehmen. Dazu gehören die 
vielfältigen Kontakte und Beziehungen in un- 
sere Partnerländer und das Engagement für 
Mitbürger mit Migrationshintergrund in unserer 
Stadt. Neben dem Weltbundpräsidenten wer- 
den Bürgermeister Horst Förther , CVJM-Aktive 
des internationalen Bereiches und Menschen 
mit Migrationshintergrund selbst zu Wort kom- 
men. 

18.00 - 19.30 Uhr Offizieller Empfang für gela- 
dene Gäste und alle CVJMer 

19.30 - 21.00 Uhr Geburtstagsfeier für alle 
CVJMer und die Freunde des Vereins 



Martinsmarkt 

Tag der offenen Tür 




Samstag 7.11.2009 

von 1040 m 1740 Uhr 



Herzliche Einladung zu unserem Tag der offe- 
nen Tür. Der gesamte Erlös kommt der Kinder- 
und Jugendarbeit des Vereins zu Gute. 
Was es alles gibt? Kulinarische Leckereien, Cafe 
& Kuchen, Bücherflohmarkt, Tombola, Floh- 
markt, Kinderprogramm, Sportaktionen, u.v.m. 

15.30 - 17.00 Uhr Podiumsdiskussion 
„Jugendliche ausbildungsfähig machen 11 

Als Diskussionspartner haben zugesagt: 

- Rainer Bomba (Vorsitzender der Geschäfts- 
führung der Arbeitsagentur Regionaldirektion 
Bayern) 

- Dr. Marcel Huber (Staatssekretär des Bayeri- 
schen Kultusministeriums) 

- Pfarrer Hartmut Hühnerbein (Sprecher des CJD 
Vorstandes - Christliches Jugenddorfwerk) 

- Pfarrer Wolfgang Neuser (Generalsekretär des 
CVJM Deutschland) 
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VERANSTALTUNGEN 



candte Light dinner 
am 20/11/2009 




Tun sie ihrer Ehe etwas Gutes. Genießen Sie 
einen romantischen Abend zu zweit. 

Herzliche Einladung zu einem Abend bei Ker- 
zenlicht, Wein, köstlichem vier-Gänge-Menu 
und guten Gesprächen. 

„Ein Fall für zwei - ein amüsanter Abend mit 
interessanten Impulsen zur Paarbeziehung 11 

Referenten: Maria und Friedrich Walther aus 
Neuendettelsau, beide seit vielen Jahren dran 
an dem Thema „Ehebeziehungen" und erfah- 
rene Mitarbeiter bei Ehekursen 



PREIS 

ORT 

TERMIN 

ANMELDE- 
SCHLUSS 

KARTEN 



^2.-€ pro Paar 

CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6 

20.11. um 19.30 Uhr 

13.11. 

erhältlich in der Treppenhaus- 
Lounge des CVJM oder über 
dirk.moldenhauer@cvjm- 
nuernberg.de ©20629-25 




UUintCfmöfchenDQU 



19.00 Einlass 

20.00 Tanz mit Musik von einer Tanzband 
2^.00 Party mit DJ Nils 
1.30 Finito 

Auch noch: Feuerzangenbowle, Pausenpro- 
gramm, Chill-Area Treppenhaus Lounge, Cock- 
tailtheke, Tombola 

Ein kostenloser Schnell-Tanzkurs für Anfänger 
findet im Vorfeld für alle Interessierten statt. 
Die einzelnen Termine bauen nicht aufeinander 
auf, da unterschiedliche Tänze geübt werden. 
Anmeldung per über ball@cvjm-nuernberg.de. 
Termine: 19.11.; 26.11.; 3.12. von 19.30-21.30 Uhr 



PREIS 


15.-€ pro Person (Studenten 13.-€) 


ORT 


CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6 


TERMIN 


5.12. ab 19.00 Uhr 


FÜR WEN? 


Junge Erwachsene 


KARTEN 


erhältlich in der Treppenhaus- 




Lounge des CVJM oder über 




ball@cvjm-nuernberg.de ©20629 




-25 



Weihnachtsfeier 

20.12. um 14.00 Uhr 




Herzliche Einladung zur Weihnachtsfeier des 
CVJM und der Bäckerabteilung. 

Eingeladen sind ALLE Generationen zu einem 
abwechslungsreichen Nachmittag. 

Es wird Theater gespielt, gesungen, ein Jahres- 
rückblick gewagt, Kaffee getrunken, Stollen 
und Kuchen gegessen, auf die Weihnachts- 
botschaft gehört und vieles mehr ... 

Für Kleinkinder gibt es eine Betreuung. 

ORT CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6 

TERMIN 20.12. von m.00 bis 16.00 Uhr 

FÜR WEN? Gesamte Vereinsfamilie & Freunde 
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Gemeinschaft mit anderen // Gott kennen ler- 
nen // ins Gespräch kommen 

Seit mehreren Jahren feiert der CVJM Gottes- 
dienst und zwar vor allen Dingen für Leute, 
die normalerweise nicht in den Gottesdienst 
gehen oder die vom Stil her folgendes mögen: 
poppige Musik von unseren Lichtblick-Musikern 
mit Liedern, die zum Mitsingen oder Zuhören 
einladen, klare Aussagen zu Themen, die jeden 
angehen, eine lockere, entspannte Atmosphäre 
in unserem großen Saal. 

Ein offenes Angebot für alle. Anschließend gibt 
es Kaffee und Kuchen sowie Zeit für Gespräche. 
Die Kinder feiern parallel ihren eigenen Gottes- 
dienst. 

11.10. Gottesdienst auf der Fränkischen Glau- 
benskonferenz in der Meistersinger- 
halle mit dem Thema „Einheit und 
Aufbruch"; Predigt: H.C. Rust; Musik: 
Martin Pepper; ab 9.30 Uhr 

25.10. Am liebsten vor der Verantwortung 
flüchten? - Fragen sie Jona. Predigt: 
Daniel Klein 

08.11. Schon mal an Gott verzweifelt? - Fra- 
gen sie Hiob. Predigt: Hartmut Hüh- 
nerbein (Leiter des CJD Deutschland) 

22.11. Einmal betrügen? Geht doch! Einmal 
ist keinmal? - Fragen sie Jakob. 
Predigt: Dirk Moldenhauer 

13.12. Schon mal der Mut verlassen? - Fragen 
sie Kleopas. Predigt: Dr. R. Prechtel 

ZEIT 10.30 Uhr im CVJM, Kornmarkt 6 

KONTAKT Dietmar Kurrer S^-801110 



menschen 
, länder 
benteuer 

progr^mm 2009 




Peru 

„Hoch hinaus 1 ' 

Junge Peruaner aus dem CVJM 
Lima und junge Deutseta 
aus dem CVJM Nürnberg 
machen sich gemeinsam 
in das Hochgebirge dar 
Anden auf. um sich besser 
kennenzulernen. 
Ein spannender Bericht mit 
faszinierenden Bildern von 
ejner besonderen Tour aus 
dem Sörnm#r 

15.00 Uhr 

Sonntag 

22.11.2009 




Der Alpha Kurs 

ttäm Sinn dos Labans auf dar Spur 

Wozu sind wir auf der Welt? - Was gibt es noch 
zu entdecken außer Beruf und Hobby? - Ist 
Glaube nur etwas für Schwache? - Wenn es 
Gott gibt, warum gibt es so viel Leid und Un- 
recht? 

Der Alpha-Kurs ist eine bewährte Möglichkeit, 
dem auf die Spur zu kommen, was Christen 
glauben und wie sie leben. Er bietet mehr als 
graue Theorie und setzt keinerlei Vorkenntnisse 
voraus. 

Jeder Abend beginnt mit einem Essen, dem ein 
Referat folgt, das jeden Abend ein anderes 
grundlegendes Thema des Glaubens aufgreift 
wie die Bedeutung des Kreuzes, das Gebet oder 
auch die Frage nach Heilung und Gesundheit. 
Gesprächsgruppen bieten schließlich jedem die 
Möglichkeit, mit den eigenen Fragen und Ge- 
danken zu Wort zu kommen und seinen eige- 
nen Standpunkt zu finden. JETZT ANMELDEN! 

LEITUNG Dirk Moldenhauer m 20629-25 

TERMIN ab Freitag, den 27.11., 19.00 Uhr, 
10 Abende & ein Wochenende 

ORT CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6 

KOSTEN ... sie sind eingeladen! 
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www.treppenlaus-lounge.de 
Jazz, Akustik, Fußnf und Spielen 

für jeden etwas dabei™ 



Öffnungszeiten: 



Treppsnhoui 



VERANSTALTUNGEN & INFOS 



MO+MI von 11-22:30 und DO-SA von 11-23:30. 

Für alle Termine gilt: Der Eintritt ist frei, also 
schaut rein und seid dabei! Und noch viel mehr 
Infos bekommt ihr über www.treppenhaus- 
lounge.de! 

Samstag 03.10. Spielenachmittage mit dem ALI 
BABA Spieleclub e.V., den Spieleexperten in 
Bayern - Einfach kommen und mitspielen! Der 
Spielenachmittag findet jeden ersten Samstag 
im Monat von m-18 Uhr statt. Nächste Termine: 
7.11. und 5.12.!!! 

Donnerstag 08.10. um 20.30 Uhr Unplugged: 
Dominik Doellinger 

Fussi in der Lounge 

10.10. Russland - Deutschland 
1^.10. Deutschland - Finnland 
28.10. Achtelfinale DFB-Pokal 

• MI 21.10. um 20.00 Uhr Lesung mit Livemusik: 
Annika Fuhrmann & Rudi Madsius 

• DO 29.10. um 20.30 Uhr Akkustik: 
Vandes (Duo) 

• D0 12.11. um 20.30 Uhr Jazz: 
Jochen Pfister & Christina Jung 

• SAm.11. um 20.30 Uhr 

Your wings fly (Acoustic Storytelling) 

• SA 21.11. um 20.30 Uhr Sommerregen 

• SA 12.12. um 20.30 Uhr Akustik: 
September leaves & A roses diary 

• SA 19.12. um 20.30 Uhr Jazz: Dampfa 

KONTAKT: Nina ©20629-3** 




Ihr Engagement zählt! 

□n Prejtfc* In den Arm§nvl«rt«ln Umat. 



Der CVJM Lima (Peru) hilft mit, dass Familien in 
den Elendsvierteln ihre Kinder richtig ernähren 
können. Viele Spenden sind schon eingegangen 
(Vielen Dank!), aber noch fehlen ca. 50% von 
unserem Ziel von 10 000. -€ für dieses Projekt. 

Helfen Sie / Hilf Du bitte mit, damit wir die 
Summe an den CVJM in Lima überweisen kön- 
nen und somit ca. 120 Familien mehr in das 
Tikay- Programm mit aufgenommen werden. 

Weitere Infos auf unserem Sonderflyer oder auf 
unserer CVJM-Webseite unter: 
www.cvjm-nuernberg.de/index.php?id=270 



Mitglied 

werden _ 




i Uns ist es wichtig, dass die Angebote grund- 
, sätzlich auch ohne Mitgliedschaft genutzt wer- 
! den können. Und trotzdem ist es von großer 
Bedeutung, dass Menschen durch ihre Mit- 
gliedschaft den Verein unterstützen, damit wir 
die vielfältigen Angebote weiter anbieten und 
in Zukunft ausgestalten können. Daher bitten 
wir Sie und bitten wir Dich zu prüfen, ob eine 
Mitgliedschaft im CVJM nicht dran wäre. 

Im CVJM liegen die Anmeldeflyer aus. In der 
Geschäftsstelle sowie im Internet unter 
www.cvjm-nuernberg.de/index.php?id=293 
kann man sie ebenfalls bekommen. 
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Winterfreizeiten 

- für Jugendliche & 18+ 

- für alle Generationen 

WINTER- UND SKIFREZEIT FÜR JUGENDLCIHE UND 
JUNGE ERWACHSENE-27.12.2009 - 02.01.2010 

Die Skier oder Snowboards unter die Füße 
montieren und ab geht's. Gemeinsam auf eine 
Hütte in Bad Goisern (Österreich). 
Kosten: 199.-€; Leitung: Daniel Klein & Team 
Weitere Infos im CVJM-Freizeitprospekt. 

WINTER- UND SKIFREIZEIT FÜR ALLE 
03.-09.01.2010 im Bayrischen Wald 

Der Winter präsentiert sich in dieser schneerei- 
chen Region in seiner schönsten Pracht. Ob 
Schneewandern, Rodeln, Eislaufen, Eisstock- 
schießen, Langlauf- oder Alpinski - in Altrei- 
chenau ist alles möglich. Selbstverständlich 
gehören neben dem Wintersport Gemeinschaft, 
Bibelarbeiten und Musik fest zum Programm 
dazu. 

INFOS CVJM Geschäftsstelle © 20629-0 



Apunenreise 

von 7. bis 14. April 2010 

Apulien, zwischen dem Sporn und dem Absatz 
des „Italienischen Stiefels" gelegen, ist eine 
Schatzkammer, in der Kenner und Liebhaber 
von Kunst, Geschichte und Küche auf ihre Kos- 
ten kommen. Normannenkathedralen, romani- 
sche Kirchen, Stauferkastelle, barocke Pracht 
und Grottenkirchen gehören genauso dazu, 
wie die vielgestaltige Landschaft, die im Garga- 
no einen nicht nur geografischen Höhepunkt 
findet. Unter einer der herausragenden Per- 
sönlichkeiten des Mittelalters, dessen ange- 
stammte Heimat Apulien war, unter dem deut- 
schen Stauferkaisers Friedrich IL, erlebte Apu- 
lien seine Blütezeit. Wir werden auf unserer 
Reise seine Kastelle und Residenzen bewun- 
dern, allen voran die „Krone Apuliens," Castel 
del Monte. 

Die Busreise führt uns über Ravenna und Mon- 
te S. Angelo mit je einer Zwischenübernachtung 
ins Herz Apuliens, nach Alberobello. Von unse- 
rem ****Hotel aus unternehmen wir Tagesaus- 
flüge, die uns mit den Hauptsehenswürdigkei- 
ten Apuliens zwischen Gargano und Otranto 
bekannt machen. Nach Abschluss der Reisepla- 
nung Ende September erhalten Sie nähere 
Auskünfte im CVJM oder direkt bei Konrad Her- 
degen. 

LEITUNG Konrads Herdegen m 503388 



FIKA 

Internationaler Nachmittag 

Fika ist ein schwedischer Ausdruck für geselli- 
ges Beisammensein. Es geht dabei nicht nur um 
den Kaffee, der gerne getrunken wird, sondern 
um die Begegnung zwischen Menschen . Zwi- 
schen Jungen und Alten, Männern, Frauen, 
Einheimischen und Zugezogenen, Menschen 
aus allen Nationen, allen Kulturen und Religio- 
nen. Deshalb laden wir jeden, der Interesse an 
einem interkulturellen Treffen hat, herzlich zu 
unserer Fika. An den Nachmittagen soll Raum 
sein für Gespräche, Handarbeiten und Basteln, 
Tanzen, Musizieren uvm. Für Kaffee und Tee ist 
gesorgt, den Rest bitte selbst mit bringen. Wir 
freuen uns auf euer Kommen! 
Siehe auch Artikel auf S. 

ORT CVJM-Haus 

TERMIN Sonntag 11.10.; 8.11.; 6.12. und 10.1. 
jeweils ab 15.00 Uhr 

KONTAKT nina.mohr@cvjm-nuernberg.de W 
20629-3^ 
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LOBPREIS IM CVJM 
AK Musik /Lobpreis gegründet 



Warum machen wir eigentlich Lobpreis so wie 
wir ihn machen? Dieser Frage gingen Mitte Juli 
circa 12 Musiker und Sänger nach. 

Nach einem gemeinsamen Abendessen gab es 
ein Referat zu diesem Thema mit anschließen- 
der Austauschrunde. Außerdem gingen wir 
dem Thema nach, wie wir zukünftig den Lob- 
preis im CVJM organisatorisch gestalten wollen. 

Das Ergebnis kann sich sehen lassen, denn wir 
haben als ersten Schritt nun für den Lichtblick 
drei Bands gruppiert, die sich bei den Gottes- 
diensten abwechseln werden. Die Bands wer- 
den von Daniela Klein, Helmut Eckert sowie 
Alex und Birgit Kohler geleitet. 

Als Fortführung des gemeinsamen Treffens 
werden wir uns zukünftig viermal im Jahr über 
das Thema „Wie geht das eigentlich mit Lob- 
preis?" gemeinsam austauschen. 

Alex und Birgit Kohler 



enießen, 
sFchern, 
:ervar&üKen. 
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Zugeschnitten auf Ihr Leben. 
Die Sparkassen-Altersvorsorge. 



Sparkasse 
Nürnberg 
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Eine gute Vorsorge ist leichter, als Sie decken. Mit unserer individuellen Beratung ent- 
wickeln wir ein auf Sie zugeschnittenes Varsorgekanzept und zeigen Ihnen, wie Sie all-e 
staatlichen Fürdermöglichkeiten nutzen bzw. attraktive Steuervorteile sichern. Infos in 
Ihrer Geschäftsstelle oder unter www.-5parSfasse-nuernbercj.de. Wenn J s um Geld g-eht- 
Sparkass* Nürnberg. 



KINDERGRUPPEN 



ABENTEUER-JUNGS i 

in Emmaus / Gartenstadt im Süden 



^JESUSKIDS & BIBELMÄUSE ^ 

Der ultimative Kindergottesdienst 




Wir haben richtig viel Spaß bei tollen Spielen 
und abenteuerlichen Geschichten, die span- 
nender gar nicht sein könnten. Das und noch 
viel mehr kannst du bei uns erleben. Schau 
doch einfach mal vorbei. Wir freuen uns auf 
dich! 

Für Jungs von 8-12 Jahren. 



Zeit 



Ort 



Donnerstag, 16.30-18.00 Uhr 
(nicht in den Ferien) 



Emmaus Gemeinde, 
Schulze-Delitzsch-Weg 28 

Leitung Bastian Döring 91111 

Manuel Moldenhauer & Björn Ohlsen 



Jesus Kids für Kids von 7-12 Jahren mit Ge- 
schichten und spannenden Aktionen rund um 
Jesus und die Bibel. 

Leitung Judith Graf 87567948 
Mirjam Bär «23720 99 
Christoph & Eva Kurrer 84801110 
Gregor Neumann 

Die Bibelmäuse für unsere Kleinen von 2-6 
Jahren. Wir hören Geschichten von kleinen und 
großen Helden der Bibel, spielen, singen und 
beten gemeinsam. 

Ort CVJM, Kornmarkt 6 

Zeit Immer parallel zu Lichtblick (s.Seite 6) 



? JUNGENGRUPPE ^ 

in St. Matthäus / Nordstadt 



Noch namenlos aber dennoch voll in Action: 
Jungs treffen sich, um zu spielen, zu toben, 
Sport zu treiben und jede Menge Spaß zu ha- 
ben. Dazu gibt es immer eine spannende Ge- 
schichte aus der Bibel zu hören. 

Für Jungs von 8-12 Jahren. 

Zeit Freitags, 15.00-16.30 Uhr 
(nicht in den Ferien) 

Ort Jugendkeller St. Matthäus, 

Rollnerstr. 104 oder im Stadtpark 
(vorher bitte telefonisch erkundigen) 

Leitung Christoph Kurrer 84801110 

Benny&Dani Fleischmann 84010615 



KONIGSKINDER 

Mädchengruppe in St. Matthäus 



Unser Auftraggeber ist ein König. Darum geht 
es bei uns auch königlich zu. Wir feiern, spie- 
len, lachen und begeben uns auf spannende 
Entdeckungsreisen mit unserem König. 

Für Mädchen von 8-11 Jahren 

Zeit Freitags, 15.00-16.30 Uhr 
(nicht in den Ferien) 

Ort Jugendkeller St. Matthäus, 

Rollnerstr. 104 oder im Stadtpark 
(vorher bitte telefonisch erkundigen) 

Leitung Birgit Rösler 820629-26 

Ria Kopasakis & Corinna Kiel 



Königsteens NEU) 

Mädchengruppe in St. Matthäus ' 



Jetzt gibt es für Mädchen, die zwischen 12 und 
14 Jahre alt sind, eine eigene Gruppe. Du bist 
herzlich eingeladen! 

Für Mädchen von 12-14 Jahren 

Zeit Freitags, 15.00-16.30 Uhr 
(nicht in den Ferien) 

Ort Jugendkeller St. Matthäus, 

Rollnerstr. 104 oder im Stadtpark 
(vorher bitte telefonisch erkundigen) 

Leitung Jule Rother 81201929 
Franzi Hörber 8486037 
Eva Kurrer 84801110 
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KINDERFREIZEIT Äff (/T 

Ein Abenteuer-Wochenende # 
im November 




ABENTEUER KINDERKLETTERTAGE 

Ein König lädt zu seinem Fest. 



Findest Du nicht auch, 

• dass die Zeit bis zur nächsten Kinderfreizeit 
noch ziemlich lange ist? 

• dass du schon lange mal wieder mit deinen 
Freunden ein Wochenende verbringen woll- 
test! 

• dass Toben, Spaß haben und von Gott zu 
hören ziemlich coole Sachen sind? 

Dann solltest du bei diesem Wochenende nicht 
fehlen! Die Anmeldungen erhältst du über 
Magy oder deine Gruppenleiter. 

Für Kinder von 8-12 Jahren 

Zeit 20. - 22.11. 

Ort CVJM Freizeitenheim Schwarzenbach/ 
Saale 

Kosten 36.- € für Fahrt, Unterkunft, Verpfle- 
gung und Programm 

Leitung Magy Wagner »20629-26 und Team 



DELFINE 

Kooperation mit CVJM Eibach 



Mindestens so lebhaft und fröhlich wie Delfine 
ist unsere Kindergruppe in Eibach. Dich erwar- 
ten jede Menge lustige Spiele, kreatives Basteln 
und Gestalten, miteinander singen und bibli- 
schen Geschichten lauschen. 

Für Kinder von 8-12 Jahren 

Zeit Freitags, 15.30-17.00 Uhr 
(nicht in den Ferien) 

Ort Begegnungszentrum (BeZe) 
Eibacher Hauptstr. 55 

Leitung Magy Wagner «20629-26 und Team 



Montagmorgen auf einem Zeltplatz in Betzen- 
stein: 30 Kinder treffen nach und nach ein, 
erkunden den Platz und machen sich eifrig ans 
Aufbauen der Zelte. Nach dem stärkenden 
Mittagessen kann die Action richtig los gehen. 
In kleinen Gruppen begeben sich die Kinder 
mit Mitarbeitern auf die Parcours. Einige fan- 
gen bei dem Schnupperparcours, andere trauen 
sich gleich mehr zu und nehmen höhere, 
schwierigere Parcours in Angriff. Jeder hat 
sichtlich Spaß am Klettern und wenn einen 
doch die Höhenangst befällt, gibt es ermuti- 
gende Worte und Hilfestellung von den ande- 
ren. Niemand wird hängen gelassen und am 
Ende eines Parcours ist jeder so richtig stolz, 
dass er sich doch getraut hat. Getraut hat sich 
auch Tom, der Räuberjunge, einiges. Er erzählt 
uns wie er vom Räuberkind zum Königskind 
wurde. Dieser König lud uns zum Abschluss der 
Kinderklettertage auch zu einem gemeinsamen 
Abendessen mit allen Eltern und Tagescamp- 
Besuchern ein. Am gemeinsamen Lagerfeuer 
konnte jeder noch einmal sein persönliches 
Camp-Highlight erzählen und mit einem Stock 
das Feuer am brennen halten. Diese und 
manch andere Erinnerung an die Abenteuer 
Kinderklettertage werden sicher in den Köpfen 
weiterleben. 
Ria Kopasakis 



Verantwortliche 
Kinderbereich 




Bastian Döring (26 Jahre) 

Ehrenamtlicher Bereichsleiter, Student 
fi277**130 schweinfurter@web.de 

Magy Wagner (29 Jahre) 

CVJM-Sekretärin für den Kinderbereich 
©20629-26 magy.wagner@cvjm-nuernberg.de 

Daniela Klein (28 Jahre) 

CVJM-Sekretärin für den Kinderbereich 
©20629-26 daniela.klein@cvjm-nuernberg.de 
(bis Mitte April 2010 im Mutterschutz) 
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f [SoN:SET] 1 

Das ultimative Mussü! 



I 16 PLUS 1 

Für alle, die mehr wollen ... 



JUGENDLICHEN 








ATLANTIC BRIDGE 

Bridge Builder Club 





Ein Neues Projekt im Jugendbereich des CVJM. 
Wir starten eine neue Gruppe, die sich ein Jahr 
lang auf eine USA Reise (in den letzten drei 
Ferienwochen) vorbereitet. Im Mittelpunkt 
steht die Begegnung zwischen unterschiedli- 
chen Kulturen, Menschen & dem Glauben. 

Für Jugendliche ab 15 Jahren. 

Termine 2.10; 23.10; 20.11; ^.12; 18.12 

Ort CVJM, Kornmarkt 

Leitung Daniel Klein 920629-24 



Singen, Spaß haben, mal in die Turnhalle ge- 
hen und uns sportlich betätigen, Billard oder 
Kicker spielen, Kuchen essen, über Gott und die 
Welt reden - all das gehört zu [SoN:SET]. 

Für Jugendliche zwischen 12-15 Jahren. 

Programm erfahrt ihr in der Gruppe. 

Zeit Freitag, 18.00-20.00 Uhr 
(nicht in den Ferien) 

Ort CVJM, Kornmarkt (im Studio) 

Leitung Daniel Klein 922062924 





r 


Girls h God 

Speziell für Mädls 





Ein Treffen nur für Mädels mit Ambiente und 
Themen, die Mädchen bewegen. Mit Style & 
Tiefgang! Lass dich blicken. 

Für Jugendliche zwischen 13-16 Jahren. 

Termine 24.10; 14.11; 12.12. von 10-13 Uhr 

Ort Normannenstr. 18, 90461 Nürnberg 

Leitung Daniela Klein 920629-26 



MITARBEITERSCHULUNG 

Trainee mal „Anders" 



Das neue Programm für angehende Mitarbeiter 
im Kinder- und Jugendbereich. Alles was man 
auf dem Weg zu einem Mitarbeiter braucht: 
Biblische Inputs, pädagogische Einheiten, Be- 
gleitung, Gemeinschaft und leckeres Essen. 

Termine 18 Uhr am 21.10; 19.11.; 8.12.(anschl. 
CVJM Abend mit Trainee) 



Mehr vom Leben. Mehr von der Bibel. 
Mehr gestalten. Mehr von uns. 

Für Jugendliche zwischen 16 -18 Jahren. 

Programm: „Alpha-Glaubenskurs" 

Zeit Dienstag, ab 19.00 Uhr 

6.10; 20.10; 17.11; 1.12; 15.12. 

Ort CVJM, Kornmarkt (in der Villa) 

Leitung Daniel Klein fi2206292*t 



TEENCLUB 

Kooperation mit CVJM Eibach 



Freunde treffen, miteinander kochen, chillen, 
spielen, reden, singen, beten, lachen, Spaß 
haben... Das ist der Teenclub in Eibach! 

Für Jugendliche zwischen 13-16 Jahren. 

Zeit Jeden 2. Montag von 19-21 Uhr 

Ort Begegnungszentrum (BeZe) 
Eibacher Hauptstr. 55 

Leitung Magy Wagner S20629-26 



r 


SCHWITZTAG 


^1 




Termine Herbst 2009 





Leitung 



Daniela Klein 1 
Daniel Klein % 



£20629-26 
f20629-2^ 



Der erste offizielle Schwitztag 

Irgendwas ist im Garten, Keller oder Dachbo- 
den liegengeblieben & man findet keine Zeit 
das alle zu erledigen? Kein Problem. Wir kom- 
men & räumen ein, aus oder um. Gegen eine 
kleine Spende für unsere Jugendarbeit schwit- 
zen wir!! 



Infos 



Daniel Klein S20629-2^ 
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Der kreative Gottesdienst, in dem man nur 
„gewinnen" kann! Nämlich an neuen Einsich- 
ten, guten Freunden, leckerem Essen, einer 
geniale Botschaft oder einfach eine gute Zeit. 
Schau doch mal vorbei!! 

Für Jugendliche zwischen 13-18 Jahren. 

Zeit Freitag, 18.00-20.00 Uhr 

Termine 02.10; 04.12 

Ort CVJM, Kornmarkt 

Kontakt Daniel Klein «20629-24 



,Pack's J1 -CJD-CVJM- 



K00PERATI0N 



Seit März 2006 kooperieren das Christliche Ju- 
genddorfwerk Nürnberg mit dem CVJM. 

Folgende gemeinsame Projekte werden durch- 
geführt (eine Auswahl): 
Sozialkompetenztraining, Sport, erlebnispäda- 
gogische Tage, Praktikantencamp, Schlüssel- 
qualifikationstraining , Gottesdienste, Bewer- 
bungstraining 

Wir suchen auch ehrenamtliche Mitarbeiter, die 
sich in diesem Bereich engagieren wollen. 



Kontakt Daniel Klein 



P20629-2^ 



Die Lebenswoche in der letzten Schulwoche vor 
den Sommerferien im CVJM Haus war einmal 
anders als die bisherigen Lebenswochen. Denn 
bei dieser haben neben den „Trainee mal an- 
ders 11 Teilnehmern und einigen Mitarbeitern 
auch fünf Amerikaner teilgenommen. 

Wir gingen morgens ganz normal zur Schule 
und als wir mittags „nach Hause" kamen, gab 
es etwas zum Vespern und abends etwas War- 
mes, was von der Mone gekocht worden war. 
Natürlich haben wir auch noch etwas anderes 
gemacht außer in die Schule zu gehen und 
etwas zu essen. So unterstützten wir von Mon- 
tag bis Mittwoch nachmittags am Kornmarkt 
ein Skater-Projekt, bei dem es bei der Ab- 
schlussrunde darum ging, dass die Skater und 
die Anwohner ihre Wünsche und unterschiedli- 
chen Interessen über die notwendige Neuges- 
taltung des Platzes äußern konnten. Außerdem 
sind mit den Amerikanern zum Klassik-Open- 
Air gegangen und haben auch noch eine City 
Tour gemacht, bei der wir in Gruppen die Orte 
auf abgebildeten Fotos finden und erneut foto- 
grafieren mussten. Zum Schluss der Lebenswo- 
che brachten wir die Amerikaner zum Bahnhof, 
da sie weiter nach Ungarn zum Atlantic Bridge 
Festival fahren wollten. Insgesamt hat die 
Lebenswoche - wie die bisherigen - tierischen 
Spaß gemacht. 

Benjamin Fleischmann 



Verantwortlicher 
Jugend bereich 





Daniel Klein (33 Jahre) 

CVJM-Sekretär für Jugend und Azubis 
820629-24 daniel.klein@cvjm-nuernberg.de 
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18 PLUS 



treppenhausparty „birthday" 

1 1 eintritt frei 1 * " * 

■ 



j.i. 




111-jahre-gebijrtstagsparty // Eeute kenne nlemen // tanzen mit dj rtils H 
chlll-area lounge // Elve-act mit www.myspace.cofn/orcatatrophe // Cocktails 
wo sonst? treppen haus lounge, körn markt 6 n 9Ü4Ö2 nümberg 

sa 24.10. ab 21 Uhr 



■ 2009 I I 

wintermörchenOQ U 




r M1 




5. dezember // tanz if feuerzongenboujle // ISeuro // trepp enhau/parly 



VOLLEYBALL 

(s. Seite 21) 






DINNER YOUR BIBLE 



miteinander essen - miteinander in der Bibel 
lesen - miteinander überlegen, was das für 
unser Leben bedeutet 

Für alle, die gerne mit anderen Abend essen & 
für alle, die selber nachlesen wollen, was in 
der Bibel steht und nicht immer nur aus der 
2.Hand irgend welche Meinungen über die 
Bibel hören wollen. 

ORT CVJM, Raum 211 (2. Etage) 

TERMIN Jeden Mittwoch 

19.00 Uhr Abendessen 

20.00 - ca. 21.30 Uhr Bibel lesen 

und Austausch 

LEITUNG Nina Mohr, Anja Wilde, Michael 
Voelzke 

nina.mohr@cvjm-nuernberg.de 
S20629-34 



GEBETSFRUHSTUCK 



Beten - Frühstücken - Gemeinschaft 

Gemeinsam in den Tag starten. Wie soll das 
laufen? 

Zuerst stärken wir uns mit einem Frühstück, 
damit man richtig wach wird. Danach hören 
wir auf die Losung, singen was und beten 
füreinander. Und dann geht es ab in den All- 
tag! Im Anschluss um 8.00 Uhr gibt es auch die 
Möglichkeit, bei Fußball zum Frühstück mitzu- 
spielen. 

ORT CVJM, 2. Etage 

TERMIN mittwochs von 7.00 bis 8.00 Uhr 
nach Vereinbarung 

LEITUNG WICHTIG: Vereinbarung läuft per 
Mail - bitte melden bei 
daniel.hoffmann@freenet.de 
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21 IM WEGGLA 



Neu in Nürnberg? Oder einfach mal neue Leute 
kennen lernen? Die Möglichkeiten sind unbe- 
grenzt - und Du kannst dabei sein! 21 mal im 
Jahr und mehr! 

08.10. 111 Minuten im CVJM-Archiv 

22.10. Nürnberg für Erstsemestler oder 

„Neu-Nürnberger" - eine Stadtfüh- 
rung der besonderen Art 

24.10 Treppenhausparty 

12.10. Fürther Mare - Baden & Entspannen 

19.11. Tanzkurs I - für Anfänger im CVJM 

26.11. Tanzkurs II - für Anfänger im CVJM 

03.12. Tanzkurs III - für Anfänger im CVJM 
05.12. Wintermächenball 

Weitere Termine: www.cvjm-nuernberg.de 

KONTAKT Stefan Wagner 

(21imweggla@trumpkin.de) 

LEITUNG Jean Linke, Stefan Wagner & Michael 
Götz 



TREKKINGGRUPPE 



Du suchst Abenteuer? Du sehnst dich nach 
unberührter Natur? Du bist gerne körperlich 
aktiv? Du hast Lust darauf, neue Leute kennen 
zu lernen? 

Dann bist du hier richtig. Wir gehen miteinan- 
der auf Tour. 

02.-04.10. Wochenendtour am Rothaarsteig 

28.11. Winterwanderung zu einem Weih- 
nachtsmarkt - Tagestour 

LEITUNG Biggi Kleischmann und 

daniel.hoffmann@cvjm-nuernberg.de 




AK THEOLOGIE 



Arbeitskreis Theologie - Miteinander theolo- 
gisch ringen, fragen, denken, sich austauschen 

Für theologisch Interessierte 

01.10. Wer sagt mir wie man lebt? - Eine 
Ethik des Alltags. 

12.11. Beichte - sich alles mal von der Seele 
reden - Zu Gast ist Pater Ansgar Wie- 
denhaus (Jesuit und neuer Pfarrer in 
St. Klara) 

10.12. Träume - Fenster der Seele und The- 
ma der Bibel 

ORT CVJM, 2. Etage 

ZEIT 19.00 Uhr Abendessen 

20.00 - ca. 22.00 Uhr Thema 

LEITUNG Tobias Graf (tobias.graf@web.de), 
Michael Götz 



OFFENTLICHKEITSARBEITS-TEAM 

michael.goetz@cvjm-nuernberg.de 



Verantwortliche 
18+ Bereich 




Hannes Mailänder (26) 

Ehrenamtlicher Bereichsleiter, Student 
B5289885 hannes-mailaender@web.de 

Biggi Kleischmann (37 Jahre) 

Ehrenamtliche Bereichsleiterin, Beamtin 
»^596040 birgit@kleischmann.de 

Michael Götz frl) Leitender Sekretär 
820629-22 michael.goetz@cvjm-nuernberg.de 
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FAMILIENSONNTAGE 



04.10. Raus auf'n Acker.... 

Wir laden herzlich zu einem Ausflug auf einen 
modernen Bauernhof ein. Familie Zwingel aus 
Dietenhofen gewährt uns Einblicke in die Tier- 
haltung, den Fuhrpark und in ihre Pommes- 
Produktion 1 . Und anschließend werden die 
Erdäpfel über dem Feuer zubereitet.... 

Infos: 04.10.; 14.00 Uhr in Dietenhofen 
(bei Ansbach); Wegbeschreibung 
im Büro erhältlich 

15.11. Rein in die Burg... 

Wir haben eine Burgführung geordert! Also erst 
bei Kaffee und Kuchen im CVJM stärken und 
dann erobern wir die Nürnberger Burg. 

Infos: 15.11.; 14.00 Uhr im CVJM 

19.12. Es weihnachtet sehr... 

Wir planen eine kleine Waldweihnachtsfeier. 
Näheres bitte im Büro erfragen. Telefon s.u. 

Infos: 



LEITUNG 



19.12.; 16.30 Uhr 

Dirk Moldenhauer 
S2062925 



Wir sind keine eingeschworene Gemeinschaft - 
aber wir wollen zusammen halten! 

Jede Familie ist eine eigene kleine ,Bande' ... 
und diesen Zusammenhalt wollen 
wir gerne stärken! 

In den vielen Herausforderungen für eine 
Familie suchen wir Räume zu gestalten, 
in denen man sich verbünden kann: 
Miteinander Freude und Schweres teilen 

lernen! 



Verantwortliche 
Familienbereich 




Sabine Kurrer (49) 

Ehrenamtliche Bereichsleiterin für Familienarbeit 
©4801110 

Dirk Moldenhauer (44) 

CVJM-Sekretär für Familien & Mitarbeiter 
©20629-25 dirk.moldenhauer@cvjm-nuernberg.de 




FRAUENFRUHSTUCK 



Frauenfrühstück zum »Auftanken 1 - Einen Vor- 
mittag ,Auszeit' und sich Gedanken machen 
über das eigene Leben und was Gott damit zu 
tun hat- oder haben will. Währenddessen 
frühstücken wir in netter Gesellschaft und 
entspannter Atmosphäre . 

TERMINE Nach Vereinbarung (ab 9.00 Uhr) 

ORT Privat bei Ruthmarie 

Moldenhauer, Tannenweg 5, 
90571 Schwaig 

LEITUNG Ruthmarie Moldenhauer 
S9505328 



FRAUENGEBETS 
FRÜHSTÜCK 



sich austauschen 
miteinander beten 
füreinander da sein 

Wir treffen uns zum gemeinsamen Frühstück, 
Austausch und Gebet. Jeweils um 9.15 Uhr. 

TERMINE 23.10.; 20.11.; 18.12; 

ORT Privat bei Heidi Ohlsen, 

Worzeldorfer Str. 105 

LEITUNG Heidi Ohlsen ©483245 
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Wir treten uns nicht nur regelmäßig auf die 
Füße (Kick&Talk, s. Seite 21), sondern genießen 
sporadisch unsere Freizeit auch mit anderen 
schönen Nebensächlichkeiten.... 



TERMINE 
09.10. 



21.11. 



28.12. 

LEITUNG 
KONTAKT 



Männer auf Maloche... 

Wir beabsichtigen eine Führung im 
Rangierbahnho; Näheres bei Udo 
Merkel, Tel.: s.u. 

Es gibt nichts zu tun und dennoch 
rinnt der Schweiß - das kann nur 
eins bedeuten: 
Männer in der Sauna! 

Geistiges und Geistliches zum Jah- 
resende... 

Rainer Dorn, Thomas Hörber, 
Udo Merkel 87^60^ 









I 





// Abschalten-Umschalten // Echt & Stark // 
// Auszeit nehmen // Begegnung // Kreativität // 
// Gesprächszeit // Aktivität // 

TERMINE 

21.10. Literaturabend-was Frauen bewegt 

27.11. Kreativ-Werkstatt: Adventskränze 
selbst kreiert 

13.12. Wintermärchenzeit mit Märchener- 
zählerin Lorna Rechberg 

Preis: 6,- / Per. 

INFOS Ruthmarie Moldenhauer 
ruthmarie@fam-mos.de 
S9505328 



DATE FOR EIGHT 



Anderen begegnen und beschenkt werden. 

Ein übergemeindliches Angebot für Singles aus 
der Region Nürnberg / Erlangen / Fürth. 

Einführungs- und Infoveranstaltungen zu Date 
for 8 finden am Mo. 19.01. und Fr. 13.03. 
(Vorschau: Mo. 0^.05.), jeweils ab 19.30 Uhr im 
CVJM-Haus statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich; eine kurze Email an info@date- 
for-eight.de hilft aber beim Planen 

KONTAKT info@date-for-eight.de 
www.date-for-eight.de 



CLUB- NACH MITTAG 



Geistig behinderte Menschen und ihre Angehö- 
rigen erwartet ein ansprechendes Programm, 
gute Gemeinschaft und ein geistlicher Impuls. 
Herzlich Willkommen! 

ZEIT Samstag, m.00 Uhr 

TERMINE 21.11. Clubnachmittag 

24.10. Tanz in den Herbst (CVJM großer Saal) 

12.12. Weihnachtsfeier Clubnachmittag 
20.12. Sonntag !m Uhr 

CVJM-Weihnachtsfeier 

LEITUNG Christa und Hans Krauß 8559750 







MEETING 





Wir treffen uns zum gemütlichen Beisammen- 
sein und gedanklichen Austausch über christli- 
che und weltliche Themen. 

KONTAKT Roland Dürschner 8406390 
Susanne Weiß 809123/82378 

TERMINE Zwei Donnerstage im Monat 
ab 19.« Uhr 
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NACHMITTAG DER BEGEGNUNG 



ERWACHSENE & SENIOREN 



FREUNDESKREIS 



Welche praktische Hilfe bietet die Bibel? Wir 
versuchen, uns den aktuellen Fragen der Zeit 
gemeinsam zu stellen. 

Nicht nur die ernsten Seiten des Lebens interes- 
sieren uns; wir lachen, singen, feiern, wan- 
dern und unterhalten uns gerne. Wir freuen 
uns sehr, Sie kennen zu lernen. 

Für Ehepaare und Alleinstehende 

09.10. Nürnberg und Franken im Spiel er- 
kunden mit Christa Berg 

23.10. 20.00 Uhr 111 Jahre CVJM Nürnberg 
mit Ehrengast Martin Meißner 

07.11. SAMSTAG: CVJM-MARTINSMARKT 

13.11. Rechtfertigungslehre 

Referent: Pfarrer Gottfried Winning 

04-.12. Jed'sJoar Widder" 

mit Ehepaar Weidinger 

20.12. Sonntag! \k Uhr WEIHNACHTSFEIER 

28.12. Der Herrnhuter Stern ( 16 Uhr Hintere 
Sterngasse) bei Renate Kirsten 

ZEIT 19.00 Uhr 

LEITUNG Hedi und Gerhard Scheffbuch 
^315631 



TÖPFERSTUBE 



Unter Anleitung werden mit verschiedenen 
Töpfertechniken Tonwaren für den eige- 
nen Gebrauch hergestellt. Material ist vor- 
handen und wird nach Verbrauch bezahlt. 

Termine: Freitag, 10.00-12.00 Uhr 
(Termin nach Absprache) 

Leitung: Eleonore Weinstein Si*2553^ 



Herzliche Einladung an alle, die sich nach- 
mittags Zeit nehmen können für eine Be- 
gegnung mit anderen Menschen, für eine 
Begegnung mit einem interessanten The- 
ma und für die Begegnung mit Gott. Je- 
weils eine Stunde vor Programmbeginn 
sind Tische zum Kaffeetrinken in der 
Lounge im Erdgeschoss reserviert. 

Termin: Donnerstag, 15.00 Uhr 

01.10. Trekkingtour in den Anden 

Beamervortrag von Michael Götz 

08.10. Gegen den Zorn, die Wurzel des 
Brudermordes 

Bergpredigt Matthäus 5,21-26 
Referent: Pfr. Gerhart Herrmann 

15.10. „Menschen, Geschichten, Ge- 
schichte 11 - Gottes Führung ent- 
decken in III Jahren CVJM Nürn- 
berg - Jubiläumsnachmittag der 
Senioren 

22.10. Gegen Ehebruch und Scheidung 

Bergpredigt Matthäus 5,27-32 
Referent: Pfr. Helmut Weidinger 

29.10. Die Patientenverfügung-jetzt 
verbindlich, wie geht das? 

Ref.: RA Gabriele Frieß-Sommer 

05.11. Gegen Vertuschung der Wahrheit 

Bergpredigt Matthäus 5,33-37 
Referent: Rainer Dick 

07.11. SAMSTAG: CVJM-MARTINSMARKT 

12.11. Friedrich Schiller: Religiöse Motive 
in seinen Gedichten Besinnung zu 
seinem 250. Geburtstag, 
Referent: Pfr. Gerhart Herrmann 



19.11. Wie wir getröstet sterben können 

Seelsorgerliche Gedanken 
Referent: Pfr. Alfred Glossner 

26.11. Erkältungskrankheiten im Alter 
vorbeugen und behandeln 

Referent: Dr. Bernhard Mauser 

03.12. „Fürchte Dich nicht!" 
Adventsfeier der Senioren 

Mit Kaffee, Stollen, Liedern und 
einer Meditation zu Plastiken aus 
Autun/Burgund von Maria Mauser 

10.12. Nürnberg zur Biedermeierzeit 

Diavortrag von Martin Kirschbaum 

17.12. „Weihnachtliches Triptychon" 

Bilder, Musik und Lesung 

20.12. SONNTAG: CVJM-WEIHNACHTSFEIER 



FREUNDSCHAFTSTREFFEN 
60plus 



Am 29.11.2009 um 18.00 Uhr laden Ingrid 
und Helmut Raum zum festlichen Abend im 
Advent auf dem Rathsberg ein. Ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2010 
wünscht Otto Wunderlich. 



Verantwortlicher 
Seniorenbereich 



Konrad Herdegen 

Koordinator 
Bereich Senioren 
Kontakt: S503388 
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ERWACHSENE & SENIOREN 



SENIORENCAFE 



tot M 



FRAUENKREIS 



Genießen Sie die Begegnung mit Men- 
schen bei einer guten Tasse Kaffee, Cap- 
puccino oder Tee mit einem Stück frisch 
gebackenem Kuchen aus der Handwerks- 
bäckerei Andreas Fehr in unserer Lounge 
(Eingangsbereich des CVJM-Hauses). 

Termine: nur Donnerstag, \h -15 Uhr 
01., 08., 22. und 29.10. 
05., 12., 19. und 26.11. 
10. und 17.12. 

Leitung: Rosemarie Wellmann und 
Ursula Herdegen 



BEWEGUNG NACH MUSIK 



Tanz und Bewegung halten Körper, Geist 
und Seele in Schwung. 

Unser Programm besteht aus Kreis-, Paar- 
und Blocktänzen aus verschiedenen Län- 
dern, Quadrillen und Rounds. Es ist die 
beste und amüsanteste Art des Gedächtnis 
- und Körpertrainings. 



Termine: Freitag, großer Saal 
Beginn: 14.00 Uhr 

02., 09., 16., 23. und 30.10. 
13., 20. und 27.11. 
04.12. 

11. 12. Weihnachtsfeier 
Leitung: Christa Frohse S554562 



Aus dem Wort Gottes möchten wir Hoff- 
nung und Kraft für unser eigenes Leben 
schöpfen. Zugleich wissen wir uns als 
Beter mitverantwortlich für diese Welt. 
Die biblische Besinnung ist deshalb die 
Mitte unserer Zusammenkünfte. 

TERMINE: Mittwoch, 15.00 Uhr 

14.10. Diakonisse Schwester Hannelore 
Pehland aus Puschendorf legt uns 
einen Bibeltext aus 

28.10. Günter Brunner berichtet aus sei- 
ner Arbeit in der Kinder- 
Evangelisationsbewegung in Wien 

11.11. Nina Mohr, CVJM-Sekretärin, hält 
uns eine Bibelstunde 

25.11. Geburtstagsfeier mit Pfarrer i.R. 
Helmut Weidinger 

„Nachfolge" - Lukas 9,23 fg. 

09.12. Adventliche Besinnung 
mit Thomas Pichel 

Wir wünschen allen ein gesegne- 
tes Weihnachtsfest und Gottes 
Segen für das Neue Jahr 2010. 

Voranzeige: Die erste Frauenstun- 
de ist wieder am 13. Januar 2010 

LEITUNG 

Ursula Kerschbaum ®09104-2329 



MEISTERKREIS 

Bibelkreis für Senioren 



Wir wollen nicht nur Fachleute in unserem 
Beruf sein - wir möchten auch wissen, 
worauf es im Leben ankommt. Deshalb 
nehmen wir uns Zeit zum Gespräch über 
Gottes Wort und zum Austausch über 
Glaubens- und Lebensfragen. 

TERMINE: Dienstag, 17.00-18.00 Uhr 

06.10. Wie es nach dem Krieg in der 
Bäckerarbeit begann 

Referent: Erich Wirt 

13.10. Gemeinsam wollen wir den Ta- 
gestext betrachten. 

20.10. Die Herrlichkeit Gottes Hes 1,22-28 
Referent: Helmut Ahnert 

27.10. Günter Brunner kommt aus Wien 

03.11. Martin Kirschbaum berichtet über 
Paul Gerhard in Bild und Ton 

10.11. Bibelstunde mit Konrad Krietsch 

17.11. Christiane Ahnert berichtet aus 
ihrer Arbeit 

24.11. Ratschläge an die Gemeinde: 

1. Thess. 5,12-24 mit Dieter Ohlsen 

01.12. Gemeinsam: 2. Thess. 2,1-17 

08.12. Jesus Christus wahrer Mensch und 
wahrer Gott 

Referent: G. Hermannsdörfer 

15.12. Weihnachtliches Beisammensein 

mit Helmut Ahnert 

VERANTWORTLICH 

Helmut Büttner S550354 
Peter Fischer S463245 
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r FRAUENGEBETSKREIS ^ 



BÄCKERABTEILUNG 



BACKERABTEILUNG 

im CVJM Nürnberg 



Die Bäckerabteilung ist 1899 als berufsständi- 
sche Vereinigung innerhalb des CVJM entstan- 
den. Gerade die Bäcker waren durch ihre Ar- 
beitszeit von den üblichen Veranstaltungszeiten 
nahezu ausgeschlossen und damit auf Treff- 
punkte am Nachmittag angewiesen. 

Heute ist ihr Ziel, vor allen Dingen Menschen 
aus dem Handwerk zu erreichen. Zu ihren 
Angeboten sind aber alle herzlich eingeladen. 

BÜRO 

Dienstag von 16-18 Uhr 



BÄCKERPOSAUNEN 



Die Proben finden in der Wilhelm-Löhe-Schule, 
Nürnberg, Deutschherrnstraße, statt. 

AUFRITTE: 

15.10. CVJM 111 Jahre (15 Uhr) 

18.10. Bäcker-Erntedank FÜ St.Heinrich (10.30) 

01.11. Gottesdienst St.Sebald (10 Uhr) 
07.11. CVJM Martinsmarkt (12 Uhr) 

11.11. Laternenumzug KiGa Almoshof (17 Uhr) 

28.11. Christkindlesmarkt (15 Uhr) 

12.12. Weihnachtskonzert (17 Uhr) 

13.12. Famiiiensingen Lorenzkirche (17 Uhr) 
2012. CVJM Weihnachtsfeier (\k Uhr) 
2^.12. Ökum. Gottesdienst St.Sebald (17 Uhr) 
29.12. 30. Geburtstag Ruth Johnke 

PROBETERMIN: Donnerstag, 18.30-21.00 Uhr 

Informationen bei Hilde Buckel ^556596 

LEITUNG: 

Ruth Johnke S3682776 mit Team (Karl Gucken- 
berger, Gerhard Gräf, Hilde Buckel) 



FAMILIENKREIS 



Familien und Singles treffen sich, um mitein- 
ander auf Gottes Wort zu hören, Erfahrungen 
auszutauschen und neue Impulse zur persönli- 
chen Lebensgestaltung zu gewinnen. 

TERMINE: Samstag, jeweils um 20.00 Uhr 

17.10. Abend mit Pfarrer Weidinger 

07.11. CVJM-MARTINSMARKT 

21.11. Abend mit Pfarrer Brettreich 

12.12. Adventsfeier mit Pfarrer Bogner 
20.12. CVJM -WEIH NACHTSFEI ER 
LEITUNG 

Uli + Gerhard Gräf ^75^852 

Peter Fischer, Hildegard + Ludwig Krauß 




CJD- KOOPERATION 



Bei uns sitzt man in der ersten Reihe! Wir tref- 
fen uns wöchentlich zum Bibellesen, Erfah- 
rungsaustausch und gemeinsamen Gebet; be- 
sprechen gemeinsam aktuelle Situationen und 
persönliche Erlebnisse. In unserer Runde sind 
immer Plätze frei. 

TERMINE 

Montag 19.30 Uhr 
LEITUNG 

Gertrud Guckenberger S673833 







MITARBEITER- 
GEBETSABEND 





Hier ist die Möglichkeit, dass alle Mitarbeiter, 
die sich in unserer Arbeit engagieren, zum 
Gebet und Austausch zusammen kommen. Wir 
treffen uns in der „Villa" unseres CVJM-Hauses. 

TERMINE: 

26.10; und 30.11. um 19.30-21.00 Uhr 



Verantwortliche 
Bäckerabteilung 




Werner Schmidt 

Leiter der Bäckerabteilung 



S. Seite 13 



Hans Veeh 

Vorsitzender der „Christi. Bäcker- und Kondito- 
renvereinigung Deutschlands; LV Bayern e.V." 
S382925 
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SPORT 




MANNER 
KICK & TALK 



Jeden Donnerstag wird gekickt!! Wer ist mit 
dabei? Anschließend sitzen wir - wer Lust hat - 
in der Lounge gemütlich zusammen. 

Für Männer 

TERMIN: Donnerstag von 19.00-20.30 Uhr 

LEITUNG: Hannes Mailänder & Christoph Then 

KONTAKT: Dirk Moldenhauer S20629-25 oder 
hannes-mailaender@web.de S5289 8 85 



ÜJ JUGEND- 


& CJD-SPORT 


TERMIN: 




Freitag, m.30-16.00 Uhr 




Für Jugendliche 




LEITUNG: 




Daniel Klein 820629-2^ 





TISCHTENNIS 



TERMIN: 

Montag und Mittwoch, 18.00-22.00 Uhr 
LEITUNG: 

Johann Platzer 83W30 




TRIATHLON 



TERMIN: Nach Absprache 

Gemeinsam trainieren: laufen, schwimmen 
und radfahren 

KOORDINATION: 

daniel.klein@cvjm-nuernberg.de S20629-2^ 




FUSSBALL ZUM 
FRÜHSTÜCK 



Frisch in den Tag starten. 

Für alle, die durch Beruf, Ausbildung oder 
Studium morgens Zeit haben. Wir betreiben 
Hallen-Freizeit-Fußball. Und Frauen sind auch 
dabei! 

TERMIN: 

Mittwoch, 8.15-10.00 Uhr 
LEITUNG: 

Michael Götz 820629-22 
michael.goetz@cvjm-nuernberg.de 
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BADMINTON 



TERMIN: 

Donnerstag, 20.30-22.30 Uhr 

Dienstag, 12.30-m.OO Uhr (nach Vereinbarung) 

Für Erwachsene 

LEITUNG: 

Ralf Gebhardt 89329228 
varioton@web.de 



iL 



VOLLEYBALL 



TERMIN: 

Freitag, 19.30 Uhr 

19.30 - 20.00 Uhr: Training 

20.00 - open end: Spiel 

Für junge Erwachsene 

LEITUNG: 

Kathrin Schiller 80172-8191950 
Hannes Sambale 80162-^8182^5 
untergrundvolleyballer@web.de 




Musikalische Früherziehung für 1,5 bis 3-jährige 
Kinder mit einem Elternteil bzw. Begleitperson 

TERMIN: 

Noch nicht sicher, 

bitte bei Fr. Pechstein anrufen. 

Für Mutter oder Vater mit Kind 

ANMELDUNG & LEITUNG: 

Wildi Pechstein 82397327 
w.pechstein@web.de 





I 






j 



Wir laden ein, mit unseren Kindern zusammen 
Freude am Springen, Klettern, Rennen ... zu 
entdecken und zu fördern. Dazu nutzen wir die 
vielfältigen Möglichkeiten unserer Turnhalle. 

Wir bitten um eine Anmeldung. 

TERMIN: (nicht in den Sommerferien) 
Dienstag, 9.30-11.00 Uhr 

LEITUNG: 

Elke Schuster S358892 
llka Schirmer 83659131 





TREKKINGGRUPPE 




(s. Seite 15) 




SENIORENSPORT 
Seite 19) 
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FINDE DEINE BALANCE 

Atlantic Bridge Camp in Ungarn 



0 

international Vernetzt 




M Ulli KU III AN EINEM TISCH 

Fika - internationaler Nachmittag 



Deutsche, Armenier, Iraner sitzen an einem 
Tisch, trinken Kaffee, spielen und diskutieren. 
Das ist der internationale Nachmittag. Wir 

genießen wundervolle Backwerke und erfri- 
schenden Zitronentee und tauschen uns über 
Eigenheiten unserer jeweiligen Kultur aus. 
Dabei entdecken wir Gemeinsamkeiten sowie 
Unterschiede. Bei Diskussionen über Politik, 
Religion, Schulsysteme und Diskriminierung 
geht es heiß her, aber bald kehrt wieder Ruhe 
ein. Für mich waren es zwei wunderschöne 
Nachmittage. Ich bin überrascht und beein- 
druckt, wie Menschen respektvoll und zuvor- 
kommend miteinander umgehen, obwohl sich 
ihre Völker in der Heimat bekämpfen und sie 
dadurch Angehörige verloren haben. Es hat mir 
gut getan, diesen Menschen zu begegnen und 
zu hören, wie froh sie sind, dass sie jetzt hier 
leben dürfen. Wie sehr sie Deutschland schät- 
zen und sich in der Demokratie sicher fühlen. 
Ein Teilnehmer erzählte mir, dass die Menschen 
in seinem Land immer mit zusammengekniffe- 
nen Augen herumlaufen. Die Menschen seien 
angespannt und misstrauisch. Arme und Rei- 
che, Männer und Frauen. Auch er war früher 
so. Aber hier in Deutschland hat er sich ent- 
spannt. Er fühlt sich frei und genießt dieses 
Gefühl. 

Wer Lust bekommen hat, beim nächsten inter- 
nationalen Nachmittag dabei zu sein, ist herz- 
lich eingeladen. 

Termine: 13.9.; 11.10.; 8.11.; 6.12. und 10.1. 

Nina Mohr 

Fika ist ein schwedischer Ausdruck, der für Gemein- 
schaft bei Kaffee, Tee und Kuchen steht. 



Wolkenwärts bewegten sich 18 deutsche und 
vier peruanische Trekkies im August. 

Nach der Ankunft in Lima wurden wir kurze 
Zeit später mit dem Nachtbus in eine völlig 
andere Welt versetzt. Über abenteuerliche 
Schotterstraßen mit steilen Abgründen ging es 
ins peruanische Hochland auf 3100 Höhenme- 
ter. Die ersten Tage verbrachten wir mit leich- 
teren Akklimatisierungstouren, denn das At- 
men fiel schwer. Schon frustrierend, wenn die 
Menschen aus den Bergdörfern mit ihren 
schweren Lasten mühelos an uns vorbeizo- 
gen.... 

Gut ausgerüstet und begleitet von peruani- 
schen Bergführern und Maultieren machten wir 
uns auf, um noch größere Höhen zu erklim- 
men. Wir entdeckten einen wunderschönen 
Ausschnitt aus Gottes Schöpfung. Der Santa- 
Cruz-Trek führte uns vorbei an schneebedeck- 
ten 6000er-Gipfeln, die der Cordillera Bianca 
ihren Namen gaben. Die letzten Tage erlebten 
wir noch einmal den totalen Kontrast: Lima mit 
sieben Millionen Einwohnern, Autos, Lärm, 
Smog, prächtigen Kolonialbauten und ein riesi- 
ges CVJM-Haus voller Leben. Besonders beein- 
druckend war der Besuch in Independencia, 
einem Armenviertel. Der CVJM leistet dort tolle 
Arbeit mit Ernährungs- und Gesundheitspro- 
grammen und setzt ein Hoffnungszeichen für 
die Menschen. 

Andrea Sachs 

BILDER: www.galerie.cvjm-nuernberg.de/v/cvjm-kornmarkt/ 
junge_erwachsene/peru2009/ 



Vom 2. bis zum 8. August trafen sich 36 Ju- 
gendliche und 16 Leiter aus verschiedenen 
Bridge-Builder Clubs weltweit, um gemeinsam 
eine Menge Spaß zu haben und mehr darüber 
zu lernen, wie wichtig die richtige Balance im 
eigenen Leben ist. Das Camp fand in der Stadt 
Köszeg, im Nordwesten von Ungarn, statt. 

Geleitet wurde das Camp von der Organisation 
Atlantic Bridge, mit der auch unser CVJM zu- 
sammenarbeitet. Rebekka Wagner und ich 
waren aus Nürnberg mit dabei. Wir sind zu- 
sammen mit drei der Amerikaner und Jenny 
(einer Atlantic-Bridge-Mitarbeiterin), die die 
Tage davor mit den Teilnehmern der Lebens- 
woche im CVJM Nürnberg lebten, nach Ungarn 
gefahren. Themen wie „Du und dein Planet", 
„Du und Gott", „Du und dein Körper", wurden 
in Kleingruppen aufbereitet. Dabei konnte 
jeder von seinen Erfahrungen erzählen. Wors- 
hip-Zeiten am späten Abend vollendeten die 
erlebnisreichen Tage auf geniale Weise. Am 
Ende der Woche war es erstaunlich zu sehen, 
wie schnell sich Freundschaften gebildet ha- 
ben. 

Schade war nur, dass wir nicht mehr Zeit hat- 
ten diese auch zu vertiefen. Aber wir tauschten 
fleißig E-Mail Adressen aus, um in Kontakt zu 
bleiben. 

Antje Oh Isen 

BILDER: http://test.atlanticbridge.org/photos? 
func=viewcategory&catid=2 
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OLLI, FLIP & GOOFY 

Mit den Skatern auf dem Kornmarkt 



Was sich zunächst nach drei Comicfiguren an- 
hört, sind Fachbegriffe für verschiedene Tricks 
auf dem Skateboard. Diese Fachbegriffe kenne 
ich nicht, weil ich selbst skate, sondern dank 
des Atlantic-Bridge-Projekts, das wir Ende Juli 
im CVJM durchgeführt haben. 

Im Rahmen des Projektes waren auch Gäste aus 
New York bei uns. Ziel war es, mit den Skatern 
vor unserer Haustür in Kontakt zu kommen. 
Dieser Wunsch besteht schon seit Längerem, da 
der Kornmarkt einer der beliebtesten Skater- 
Plätze in ganz Mittelfranken ist. Unterstützt 
wurden wir bei unserm Projekt vom IX Sports 
mit Rampen und vom Quartiermanagement, 
die eine Podiumsdiskussion auf die Beine ge- 
stellt haben. Es ging um Begegnung, Wahrneh- 
mung und Austausch über die Bedürfnisse der 
Skater und der Anwohner wie dem Germani- 
schen Museum. So machten wir am Kornmarkt 
eine kleine „Zweigstelle" unserer Lounge auf. 
Wir haben Sofas, Pavillons und Sessel rausge- 
stellt, gespielt, die Skater fotografiert und mit 
ihnen über ihr Leben gequatscht. 
Es war ein guter Anfang, auf den wir gerne 
weiter aufbauen wollen. Aus den Begegnun- 
gen dieser Woche entstanden gute Beziehun- 
gen sowohl zu den Jugendlichen als auch zu 
anderen Institutionen. Und ich bin überzeugt, 
dass mein Skater-Wortschatz nächstes Jahr 
weiter wachsen wird. 

Daniel Klein 

BILDER: www.galerie.cvjm-nuernberg.de/v/cvjm-kornmarkt/ 
jugend/kornmarktskater/ 
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Kooperation mit Löhe-Schule 



Der Mensch mit seinen Bedürfnissen muss am 
Anfang aller Entscheidungen für die berufliche 
Zukunft stehen, das besagt das christliche 
Selbstverständnis. So ist es kein Zufall, dass die 
Wilhelm-Löhe-Schule (WLS) ihren Schülern 
einen ganzen Tag Zeit gab, ihre eigenen Inte- 
ressen, Gaben und Fähigkeiten zu entdecken. 
Unter der Bezeichnung „BuS" startete in die- 
sem Schuljahr das ungewöhnliche Konzept zur 
Berufs- und Studienorientierung. 

Zwei ganztägige Veranstaltungen der WLS fan- 
den Mitte September auch im CVJM-Haus am 
Kornmarkt statt. Die Seminarleiter Michael Götz 
und Nadine Lettenmayer führten die oft noch 
unentschlossenen Schüler an folgende Frage- 
stellung heran: Wo komme ich her? Was steckt 
in mir? Wo will ich hin? Dazu erzählten die 
Schüler Lügengeschichten, unternahmen eine 
fiktive Ballonfahrt, bauten ganz real auf dem 
Kornmarkt Igluzelte oder malten ihre persönli- 
che Lebenslandkarte. Was jedoch so spielerisch 
begann, brachte die Schüler bald zu ernsthaf- 
ten Erkenntnissen über sich selbst. Am Ende 
war den Schülern klar geworden, wie wichtig 
eine solche Selbsterkundung außerhalb des 
Schulalltags für die Berufswahl sein kann. 
Weitere Seminartage sind für Januar geplant. 

Bert Nentwich 
(Lehrer an der Wilhelm-Löhe-Schule) 



BACKERPOSAUNEN 

...ä la carte 



Immer mehr Stühle mussten die Mitarbeiter des 
Seniorenbereiches auf den Kornmarkt bringen, 
um genügend Sitzplätze für die weit über 200 
Zuhörer zu schaffen, die sich zur Abendserena- 
de der Nürnberger Bäckerposaunen Ende Juli 
auf dem Kornmarkt eingefunden hatten. 

Zwar hat die Abendserenade schon ihr Stamm- 
publikum, vor allem unter den Senioren unse- 
res CVJM Angelockt durch die schönen Klänge - 
ließen sich aber auch Passanten gerne einla- 
den, dem Konzert zu lauschen. Klassisches, 
Choräle, festliche Posaunenmusik, Volks- und 
Abendlieder sowie moderne internationale 
Stücke gehörten zum Repertoire, das meister- 
haft dargeboten wurde. Zwei Besonderheiten 
gab es diesmal: Fünf Jungbläserinnen und 
Jungbläser, die in den vergangenen Monaten 
das Posaunenblasen erlernen konnten, hatten 
zusammen mit dem Chor ihren ersten öffentli- 
chen Auftritt Dieser ist gut gelungen und wurde 
mit entsprechendem Applaus vom Publikum 
bedacht. Als weitere Besonderheit konnten die 
Zuhörerinnen und Zuhörer aus einer Anzahl 
von Chorälen und Volks- und Abendliedern 
ihre Lieblingsstücke auswählen und waren so 
ganz spontan an der Programmfolge beteiligt. 
Von diesem Höhepunkt des CVJM-Programmes 
vor der Sommerpause werden wir noch lange 
zehren. 

Konrad Herdegen 
Foto: Werner Stumptner 
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VORSTANDSTAG 

gemeinsam mit Volker Klein 



ERLEBTES 




KUNSTRASENFESTIVAL 

Open Air unter der Brücke 



Vom 10. bis zum 12. Juli wurde der Platz unter 
der Theodor-Heuss-Brücke zum Festivalgelän- 
de. Jesus Freaks und CVJM haben gemeinsam 
das Kunstrasenfestival veranstaltet. 

Nachdem fleißige Helfer die Zelte und Bühne 
unter der Theodor-Heuss-Brücke aufgebaut 
und die Technik an den Generator angeschlos- 
sen hatten, konnte das Festival starten. In 
entspannter Atmosphäre, die das Gelände bot, 
wurden viele Arten von Kunst präsentiert. An 
den Nachmittagen wurde ein buntes Programm 
mit Sponsorenlauf, Kindermusical und Im- 
protheater angeboten, die Abende waren da- 
gegen von Band-Auftritten geprägt. Eine bunte 
Mischung von Kofferrock bis Irish Punk lockte 
Hunderte auf die Pegnitzauen. Als ein kleiner 
Regenschauer die Gäste unter die Brücke 
zwang, schwangen sie dort gutgelaunt das 
Tanzbein. Abgerundet wurde das Festival durch 
den Lichtblickgottesdienst am Sonntag, bei dem 
die Band der Jesus Freaks mit den Bäckerpo- 
saunen zusammen spielte. Im Anschluss konn- 
ten sich Hungrige beim internationalen Brunch 
kulinarisch verwöhnen lassen und den Bäcker- 
posaunen lauschen, die ihre neue CD vorstell- 
ten. Dank vieler Helfer war bis zum Abend der 
Platz gesäubert, die Zelte abgebaut und die 
Technik verstaut. Alles in allem war es ein 
gelungenes Festival! 

Andreas Baderschneider 

BILDER: www.galerie.cvjm-nuernberg.de/v/cvjm-kornmarkt/ 
grossveranstaltungen/kunstrasen5/ 



LAUE NACHT 

„Ich geh nun gleich zum Kornmarkt" 



Schon nach zwei Jahren Aktionen zur Blauen 
Nacht hat die Stadt den CVJM Nürnberg ins 
offizielle Programm aufgenommen. 

Das hat sich auch für die Stadt gelohnt, denn 
2009 ist unser Programm aus allen Nähten 
geplatzt: die Ausstellung der Initiative zellKUL- 
TUR, die wir im großen Saal beherbergen, hat 
Werke von 21 Künstlern gezeigt. Neben den 
rund ^0 Gemälden und einer Fotopräsentation 
waren auch sechs plastische Werke zu bestau- 
nen. 

Doch auch der CVJM hat eigene Programme- 
punkte geboten: Fröhlich ging es auf dem bun- 
ten Kinder-Parcour zu. Der Gehsteig war zeit- 
weise überfüllt von Besuchern, die unser 
OpenAir-Programm sehen wollten: die Bauch- 
tänzerin Monika Vajda, die Tanzgruppe Ithem- 
ba und die Band Crossroads. Außerdem hinter- 
ließen viele Besucher ihre Vorstellungen vom 
Himmel in der interaktiven Zeltinstallation. 
Und selbst in der Nacht gab der CV keine Ruhe: 
Die Treppenhaus-Lounge wartete zwischen 0 
und 3 Uhr mit drei Nachtkonzerten von Mon- 
keybird, der Jazzband MKS und Do'Jo auf. Vie- 
len Besuchern fällt der Ideenreichtum des Ver- 
eins auf, der auch ohne viel Hochglanz aus- 
kommt. Einer sagte: „Wenn Blaue Nacht ist, 
geh ich inzwischen gleich zum Kornmarkt." 

Kalle Rechberg 

BILDER: www.galerie.cvjm-nuernberg.de/v/cvjm-kornmarkt/ 
grossveranstaltungen/blauenacht2009/ 



Am 18.Juli traf sich der neu zusammengesetzte 
Vorstand bei Reinhard zum Vorstandstag. Als 
Gastreferent leitete uns Volker Klein, General- 
sekretär der CVJM-AG, durch den Tag. 

Nach einem reichhaltigen Frühstück ging es am 
Vormittag darum, sich mithilfe des DISG- 
Fragebogens persönlich tiefer zu begegnen, 
seine eigenen Verhaltenstendenzen besser 
einzuschätzen, aber auch die Persönlichkeits- 
struktur der Geschwister besser kennenzuler- 
nen. 

Anschließend erläuterte uns Volker Wichtiges 
zum Thema Feedback. Das durften wir gleich 
ausprobieren, was für manchen neue, hilfrei- 
che Erkenntnisse brachte. Dazwischen blieb viel 
Zeit zu persönlichen Gesprächen und Aus- 
tausch. Später ging es um die spannende Frage, 
was es für uns heißt als Gemeinde zu leben? 
Und welche gemeinsamen Überzeugungen 
verbinden uns? Wie können wir unsere Beru- 
fung als CVJM in einer sich verändernden 
(Kirchen-)Umwelt leben? Wie können wir un- 
seren missionarischen Auftrag in veränderten 
Lebenswelten leben und erfüllen? Spannende 
Diskussionen folgten, die zeigten, wie wichtig 
und aktuell diese Fragen sind und wie viel 
Gesprächsbedarf innerhalb des Vorstands dar- 
über besteht. 

Alles in allem ein gelungener, gemeinsamer 
Tag, der uns als Vorstand zusammenwachsen 
ließ. 

Christoph Then 
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WAGINGER FILMFESTSPIELE 

...und ACTION 



FAMILIENFREIZEIT UMBRIEN 

Für jeden genau das Richtige 



ERLEBTES 



TAGESCAMP BETZENSTEIN 

Wie bei Räubern ... 



Auch in diesem Sommer gab es eine Jugend- 
freizeit des CVJM-Bayern am Waginger See, 
diesmal unter dem Motto: „Waginger Filmfest- 
spiele 11 . 

Wegen des großen Ansturms fanden auch in 
diesem Jahr zwei Freizeiten hintereinander 
statt. Wir Jungs vom CVJM Kornmarkt waren bei 
der zweiten Freizeit dabei und mit uns noch 
105 weitere Teilnehmer sowie 30 Mitarbeiter + 
Küchenteam. Unser Tagesprogramm sah so aus: 
Morgens nach dem Fahnenappell frühstückten 
wir zuerst, danach war Teller spülen an der 
Reihe. An unserem Tisch knobelten wir wäh- 
rend des Essens, wer das Geschirr abzuwaschen 
hatte. Bis zum Mittagessen hatten wir Freizeit 
zum Baden, Surfen und Boot- oder Kajakfah- 
ren, zum Tischtennis, Badminton oder Frisbee 
spielen oder um im Schatten das super Wetter 
zu genießen. Am Nachmittag wurden 
Workshops angeboten, bei denen man zum 
Beispiel ein Cajon (so etwas wie eine Trommel) 
bauen konnte. 

Nach dem Abendessen gab es noch eine Power 
-Hour, wo zuerst kräftig gesungen wurde und 
dann ein Mitarbeiter zu einem Filmausschnitt 
eine kleine Predigt oder Andacht gehalten hat. 
Alles in allem waren es sehr schöne zwölf Tage 
am See, sodass die meisten Freizeitteilnehmer 
nächstes Jahr unbedingt wieder mitfahren 
wollen. 

Björn Oh Isen 



Anfang September reisten einige Familien ins 
schöne Umbrien im Herzen Italiens. Alle 2k 
Freizeit-Teilnehmer waren begeistert, da für 
jeden - groß und klein - genau das Richtige 
dabei war. 

Umbrien - das heißt grüne, idyllische Hügel, 
mittelalterliche Städtchen, Weinberge, Oliven- 
haine. Erholung für die Seele. Mitten in dieser 
wunderschönen Region durften die Teilnehmer 
eine abwechslungsreiche und entspannende 
Zeit erleben. Unvergesslich bleiben die tägliche 
Bibellese, Wandern in umbrischen Bergen, 
Besichtigen von historischen Städten wie Assisi, 
tägliche Wasserspiele und -schlachten im eige- 
nen Pool ein Kinderprogramm vom Feinsten, 
ein Tag am Strand, Erkundung der ewigen Stadt 
Rom. Kurzum: die Freizeit hatte für jeden et- 
was zu bieten. Auch die Gaumenfreuden ka- 
men nicht zu kurz, so wurde jeden Abend 
passend zum Essensmotto des Tages gekocht 
und daraus ein reichhaltiges und buntes Büffet 
zusammengestellt. 

Innerhalb der Gruppe entstanden neue Be- 
kanntschaften und Freundschaften. Gute Ge- 
spräche, ein erfrischender Austausch über das 
Wort Gottes, ein liebevolles gegenseitiges Hel- 
fen beim Kochen und in anderen Lebensberei- 
chen machten die Reise zu einer Freizeit mit 
Wohlfühl-Charakter! 

Jane Then 



...wurde in diesem Camp bestimmt nicht ge- 
lebt. Die friedliche Gemeinschaft und die gute 
Versorgung mit herausforderndem Freizeitver- 
gnügen und wohlschmeckenden, vollwertigen 
Speisen hatten schon eher himmlischen Cha- 
rakter. 

Tom, der Räuberjunge, war Tagesgespräch im 
Camp. Im Nachspüren seiner bewegenden 
Geschichten durfte die Camp-Gemeinschaft 
teils am eigenen Leib erfahren, wie es sich 
anfühlt, eine Lebenslast aufgebürdet zu be- 
kommen, losrennen zu müssen und dabei ganz 
schlecht von der Stelle zu kommen. Anderer- 
seits konnten einige von uns aber auch erle- 
ben, was es heißt, von der Gemeinschaft getra- 
gen zu werden, Behinderungen gemeinsam zu 
überwinden oder als Blinder im notwendigen 
Vertrauen auf den König geführt zu werden. 
Für Tom, wie für uns Tagescamper, ging es 
letztlich darum, ohne Vorbehalte die Liebe und 
Führung anzunehmen, die der König für jeden 
von uns bereit hält. 

Bei aller erfrischenden Räuberei während der 
gemeinsamen Geländespiele, im Schwimmbad 
und auf dem Kletter-Parcours hoch in den 
Bäumen, hatte jeder Teilnehmer die Möglich- 
keit, die Liebe Gottes für sich persönlich neu zu 
erfahren. 

Rainer Dorn 

BILDER: www.galerie.cvjm-nuernberg.de/v/cvjm-kornmarkt/ 
familien/tagescamp2009/ 
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Erlebtes & Anzeigen 





CLUBFREIZEIT 

Über Berg und Tal unter dem Segen Gottes 



Mit einem Reisesegen aus einem CVJM-Heftchen starteten wir ins wunder- 
schöne Allgäu. Wanderungen, eine Fahrt zum Vilsalpsee, eine nach Diepolz 
und Lindau konnten wir bei herrlichem Wetter genießen. 

Unsere Andachten gestaltete auch in diesem Jahr wieder Hedi Scheffbuch 
unterstützt von Christa, Ursula und Ernst auf der Veeh-Harfe. Insgesamt waren 
es sehr harmonische sieben Tage. 

Christa Krauß 




BARMER 

dlegesuftdexperten 




Wechseln Sie auf Grün! 

Höhenflüge garantiert - 
die BARM ER sorgt für die 
sichere Landung 



Ihre BÄRMEß 

■ mehrfach ausgezeichnet« 
leistungsang ebot 

■ mehrfach ausgezeichneter Service 

■ erfolgreiche Bönusprogf a mm e 

■ attraktive Wahltarif e 

■ exklusive Zusatzverskherungen 

■ www.barnner.d& 



BARM ER Nürnberg 
Pütjt?ni.buryür Sir. 223 

Nürnberg 
Tel, 01 & 500 39-0* 
oc&er 0911-20261 39-0" 
Fax. 018 500 39-1203 
m arkttüng. nuernbü ry^. 
barmEr.de 



'Knill | ■ i ■:■ Mir-iiN Mjii iIhii 

Frarclrdrr Bcjiscncn TNrfcnm 
"Aan Tih-rf Ihne Wi*#|*n1iier> 
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Frankens 

Dachdecker & 
Malerfachbetrieb 



ANZEIGEN 



Meisterbetrieb 




Wir bieten 
Festpreis-Garantie 

Steigende Energiekosten 
- nicht mit uns 



- Fassaden- und Malerarbeiten 

- Dachdeckerarbelten 

- Dämmungen aller Art 

- Innenerbeiten eller Art 

sehn eil - sauber - zuverlässig * 
aEies aus einer Hand 
Ruten 81* un* an. 
Wir berat an sie gem. 



Frankens 
Male rf a c hbetrleb 

Maxfei dstr. 67 
90409 Nürnberg 
Telefon 0911/80 14 300 





In schwierigen Zeiten sind wir 
Ihr starker Partner: 



Stabil. 
Verlässlich 
Sicher. 




40 pJI 

llial S 



Partner von Kirche und Diskonte 



M EVANGELISCHE 
KREDITGENOSSENSCHAFT eG 

■P^rTnef vpn Kirche und Diaknni? 



Ktimfistraße 5«- 58, 90402 Nürnberg Telefon 0911 2357-0, Telefax -9975, 
E-Mail ekk@ckk.de, www.ekkde 

Filialen in Eisenach, Frankfurt (M,), Hannover, Karlsruhe, Kassel. München. Neuendettelsau, 
Hümmelsberg, Schwerin, Speyer, kluttgart sowie Repräsentant In Wien 
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Anzeigen 



ALPHA Buchhandlung 



den St 





AKTION ZUM MARTINSMARKT 
AM 7. NOVEMBER: 

Lesungen für Kinder und 
Junggebl »ebene aus dem Buch 
„Wir suchen den Stern". 

Jede volle Stunde von 12.00 
bis 18.00 Uhr jeweils 15 Minuten 
In der Alpha-Buchhandlung! 



ALPHA Buchhandlung Nürnberg:, Komma ritt 6 
Tel. 09 1 1 226848 Mail: Nuern berg@ ALPH A-Buch.de 




£5 ist flicht Immer schlechl 
anders als die Anderen zu sein 




Plansecur - zum Thema Geld und Beraturi 



Audi Sie haben einen Plansecur- 
Berater ganz in ihrer Nähei Gerhard 
Neudecker steht Ihnen in allen Finanz 
Ireigon mit Reit und Tat zur Seite. 

wenn auch Sie Sicherheit m allen privaten und bftftif* 
liehen Geld- und Abs icherun^tf ragen suchen, dann 
vereinten Sie doch einfach einen persönlichen 
I ntorrnatjonstermpn . Rufen Sie mich an. Zeit für ein 
gutes Geipfäth findet sich Immer, 




Außere Sulibaeher Str. 165 

90*91 Nürnberg - 

FüSl Crgil/SBD 72 13 

Fax 09 11/5 80 72 15 

g .ricud^L- ^r^fi^lii ibv^t u r-b* rtttuFig.d* 



i«dir Tif *jj tw aüftfi . 



► Plansecur Berätung 
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Dezember 



Oktober 






05 


Kleingruppenleitertreffen 






19.30 Uhr bei Farn. Ohlsen 




06 


Kleingruppen 






Ort und Zeit nach Vereinbarung 




07 


Vorstand, 19.00 Uhr 




13 


CVJM Abend, 19.30 Uhr im CVJM 




16 


... zum Glauben einladen! 




_ 


MA-Herbst-Wochenende in 




18 


Münchsteinach 




20 


Kleingruppen 






Ort und Zeit nach Vereinbarung 




23 


111 Jahre CVJM Nürnberg e.V. 






Großer Empfang mit dem Weltbund- 






präsidenten Martin Meissner 






18.00 Uhr 
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Bereiche Ort und Zeit nach 






Vereinbarung 



J 


November 




30.10 


MA-Seminare des 




05.11 


CVJM Landesverbandes 




03 


Kleingruppen 






Ort und Zeit nach Vereinbarung 




Ok 


Vorstand, 19.00 Uhr 




10 


CVJM Abend, 19.30 Uhr im CVJM 




11 


Kleingruppenleitertreffen 






19.30 Uhr bei Farn. Ohlsen 




Ii» 


Mitarbeiterempfang des CVJM Lan- 






desverbandes in Fürth 




17 


Kleingruppen 






Ort und Zeit nach Vereinbarung 




Ik 


Bereich 






Ort und Zeit nach Vereinbarung 
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Ausschuss, 19.30 Uhr 



Mitarbeiter-Kleingruppen 



Wir treffen uns in Kleing ru p pen in privaten 
Wohnungen, um miteinander das Leben und 
den Glauben zu teilen. 

Neben den monatlich einmaligen CVJM- 
Abenden und der Einbindung in die missiona- 
rischen Bereiche trifft sich die Mitarbeiterge- 
meinschaft zwei Mal pro Monat in Kleingrup- 
pen. 

Die überschaubaren Hauskreise sind Treffpunk- 
te für den persönlichen Austausch innerhalb 
der Mitarbeitergemeinschaft im CVJM. Aus der 
Liebe und der Freiheit Jesu Christi heraus, wol- 
len wir verbindlich zueinander stehen. 

Offene Kleingrup pen sind Hauskreise, in denen 
jeder herzlich willkommen ist, der die Mitar- 
beitergemeinschaft des CVJM kennen lernen 
will. 



Wer Interesse hat, meldet sich bitte bei Dirk 
Moldenhauer. Hier bekommst du Bescheid, in 
welchen offenen Kleingruppen Platz ist. 



1. Kleingruppe 

2. Kleingruppe 

3. Kleingruppe 
k. Kleingruppe 

5. Kleingruppe 

6. Kleingruppe 

7. Kleingruppe 

8. Kleingruppe 

9. Kleingruppe 

10. Kleingruppe 

11. Kleingruppe 



Bernecker / Emskirchen 
Bilz/nach Vereinbarung 
Götz /nach Vereinbarung 
Herdegen / CVJM 
Klein / Nürnberg 
Kohler / nach Vereinbarung 
Neußer/Seitz/ Südstadt 
Ohlsen / Zabo 

Prechtel / Schorr / Nürnberg 
Ruder & Köhler / Nürnberg 
Schuster / Nbg-Gartenstadt 



TERMINE: siehe oben 

LEITUNG & KONTAKT 

Dirk Moldenhauer S20629-25 



Kleingruppen 

Ort und Zeit nach Vereinbarung 

Vorstand ,19.00 Uhr 

CVJM Abend, 19.30 Uhr im CVJM 

Kleingruppenleitertreffen 

19.30 Uhr bei Farn. Ohlsen 

Kleingruppen nach Vereinbarung 

Bereich nach Vereinbarung 

Landesverbands-Gesamtmitarbeiter- 

tagung auf der Burg Wernfels 



Arbeitskreis Musik 



Musiker aufgepasst! 

An Lobpreis interessierte Musiker können sich 
ab sofort bei Alex & Birgit Kohler melden! 
Ä5967616 



Unter vier Augen 



Bei vielen Themen ist das Gespräch zu zweit 
eine große Chance. Wir bieten drei Arten von 
Zweiergesprächen an: 
Seelsorge 

Gemeinsam zu Gott kommen. Lasten ablegen. 
Befreiung erfahren. Sich selbst besser kennen- 
lernen. 

Ansprechpartner: Lydia und Reinhard Prechtel 

S480 10 k9 

Mentoring 

Gaben entfalten. Begleitet werden. Tipps be- 
kommen. In der Persönlichkeit reifen. 
Ansprechpartner: Michael Götz S2062922 
Zweierschaft 

Als Freunde unterwegs sein. Leben teilen. Offen 
über Alles reden können. Gemeinsam Gott 
begegnen. 

Ansprechpartner: Dirk Moldenhauer S2062925 
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Gott spricht: Ich schenke ihnen ein anderes Herz und schenke ihnen einen neuen Geist. 

Ich nehme das Herz von Stein aus ihrer Brust und gebe ihnen ein Herz von Fleisch. Hesekiel 11,19 

Mit dem Monatsspruch vom August gratulieren wir allen herzlich zum Geburtstag und wünschen ein gesegnetes neues Lebensjahr. 



Oktober 



Ursula Meusel 


1 


Kurt Semmelmann, 


3 


Norbert Domke 




Dieter Ohlsen 




Doris Götz, Michael Fries 


7 


Alfred Schopf, 


8 


Christine Heinlein, 




Ronny Pickard 




Adelheid Henninger, 


9 


Johannes Wolf, Walter Schwarz 




Wolfgang Stark 




Gerald Kanzler, Gerhard Zinner 




(70), Michal Jacko 




llka Schirmer 




Andreas Uli Schumacher, 




Manfred Neudecker, 




Marianne Schmidt (70), 




Rudolf Zugehör, Stefan Lorenz 




Willi Löhlein 




Hans-Jochen Schoepke, 




Heinz Reitzlein, Horst Wendler 




Christa Schober (65), 


20 


Johann Platzer (70) 




Jannes Götz 


22 


Ekaterini Nanu 




Carmen Gugel, Hilmar Landgraf 




Margot Stockhammer 




Andreas Distler 




Elisabeth Cimalla, Gerhard Fehr, 


28 


Gerhard Neudecker, 




Hartmut Kanzler 




Heinz Weißmann, Marius 
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Familien-Nachrichten 

Wir gratulieren llka und Bernhard Schirmer 
herzlich zur Geburt ihres Sohnes Emil am 30.06. 
Ebenso auch Anne und David Bröhl-Morris zu 
ihrer am 22.09. geborenen Amelie. 





November 




Karsten Opitz, 


2 




Minna Schmidt (95), 






Ruth Prechtel 






Marianne Horn 


3 




Herbert Bauer, 






Jochen Schleihauf 






Daniela Klein 


6 




Judith Feistauer, Margit Stark, 


7 




Monika Fehr 






Gerhard Betz, Käthe Schmidt 


8 




Werner Schalk 


9 




Hannah Bärthlein, 


10 




Leonie Engelhardt, 






Sebastian Poschwitz 






Luise Zempel 


11 




Konrad Bauer 






Heidi Ohlsen, Ludwig Krauß, 






Martin Bock, Rolf Ohlsen 


1 




Rolf Weber, Susanne Heumann 






Solveig Götz 






Dieter Wolf, Fritz Kühhorn, 


21 




Hans Fleischmann (65), 






Ottilie Lang 






Reinhild Almert (70), 


23 




Wolfgang Neuser 






Alice Groß, 


24 




Horst Zimmermann (70), 






Renate Arnds, Walter Lösel 






Werner Seubert 
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Esther Guckenberger 







Wir trauern mit den Angehörigen um 

Frau Lydia Löhlein, verstorben am 19.6. und 

Frau Wilhelmina Meyer, verstorben am 23.06. 





Dezember 




Björn Ohlsen, 


1 




Christine Raß(85) 






Katrin Schiller 


2 




Martina Goller, Michael Götz 


6 




Hans-Martin Stäbler 


7 




Gregor Gruber, 


8 




Helmut Büttner, Luise Bayer 






Albrecht Muhr, 


10 




Rolf Hollmann (65) 






Ruth Mögel 


11 




Erika Bäuerle, 


12 




Sabine Müller-Hillebrand 






Magnus Seemann 


13 




Elsa Klebig, Hans Brunner, 






Judith Gräf 






Bernd Oberender 






Ernst Nicol 






Christa Krauß (70), 


18 




Corinna Kiel, 






Henrik Müller-Hillebrand, 






Norbert Ungerer, 






Wolfgang Hecht 






Christoph Kurrer, 


20 




Roland Kargel 






Thomas Hörber, 


21 




Thomas Seefried 






Alexander Kohler, 


22 




Robert Bäuerle 






Lydia Vogtmann, Petra Schmidt 






Waltraud Seubert 






Erika Molitor, Maria Wiesner, 






Stefan Wagner, Wilhelm Kedaj 






Traugott Bidder (65) 






Jörg Bender, 


28 




Renate Bormann (60) 






Karl Gast (95), Ruth Johnke 


29 






31 
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Was ist der CVJM? 



® 




Kidist Friedl (hier auf dem Bild mit Ingrid Kiel) 
stammt aus Äthiopien und wohnt seit 12 Jahren 
in Deutschland. Sie ist verheiratet mit Roland 
Gemeinsam wohnen sie mit ihrem Sohn Kevin 
in Fürth. 

Kidist, wie bist du auf die Idee gekommen, an 
CVJM-Programmen teilzunehmen? 

Über meinen Sohn Kevin habe ich Dimi und 
seine Familie - Natalia und Udo - kennenge- 
lernt. Sie haben mich und meinen Mann Ro- 
land zu einer Bilderausstellung in den CVJM 
eingeladen. 

Was schätzt du am CVJM? 

Der Zusammenhalt von den Menschen gefällt 
mir sehr gut. Da fühle ich mich wohl. Die Leute 
sind sehr freundlich. Es ist einfach, sich mit 
den Menschen im CVJM zu unterhalten. Sie 
kommen im CVJM auf mich zu und sind sehr 
offen. 

Was bedeutet für dich der Glaube an Jesus 
Christus? 

Er bedeutet für mich sehr viel. Jesus ist für 
mich alles. Wenn ich Jesus brauche, dann ist er 
für mich da. Jesus ist immer bei mir - in guten 
wie in schwierigen Situationen. Wenn ich z.B. 
krank bin oder wenn ich mit Menschen nicht 
klar komme und die Menschen mich nicht 
verstehen, dann ist Jesus da, der mich richtig 
versteht. Das hilft mir sehr in meinem Leben. 
Kidist, vielen Dank für das Gespräch. Wir freuen 
uns, dass ihr als Familie den CVJM bereichert. 

Das Interview führte Michael Götz. 
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"Die Christlichen Vereine junger Menschen 
haben den Zweck, solche jungen Menschen 
miteinander zu verbinden, welche Jesus Chris- 
tus nach der Heiligen Schrift als ihren Gott und 
Heiland anerkennen, in ihrem Glauben und 
Leben seine Jünger sein und gemeinsam da- 
nach trachten wollen, das Reich ihres Meisters 
unter jungen Menschen auszubreiten. 

Keine an sich noch so wichtige Meinungsver- 
schiedenheit über Gegenstände, die diesem 
Zwecke fremd sind, sollte die Eintracht ge- 
schwisterlicher Beziehungen der verbundenen 
Vereine stören." 




Der CVJM ist ein überkonfessioneller 
christlicher Jugendverband. 

Die ehrenamtliche Mitarbeit ist im CVJM von 
wesentlicher Bedeutung. Ehrenamtliche und 
Hauptamtliche arbeiten partnerschaftlich zu- 
sammen. 

Die Teilnahme an den Programmen des CVJM 
steht Jungen und Mädchen, Frauen und Män- 
nern aus allen sozialen, ethnischen, kulturellen 
und religiösen Gruppen offen. Die Angebote 
tragen zu gegenseitigem Verständnis und Re- 
spekt bei. 

Die Arbeit des CVJM geschieht ganzheitlich. Sie 
sieht den Menschen als Einheit von Geist, Seele 
und Leib, in seiner Beziehung zu sich selbst, zu 
anderen Menschen, zur Schöpfung und zu Gott. 

Im CVJM erleben vor allem junge Erwachsene, 
Jugendliche und Kinder die Liebe Gottes durch 
persönliche Zuwendung und Begleitung und 
werden zum Glauben an Jesus Christus eingela- 
den. 

Der CVJM Nürnberg e.V. gehört zum deutschen 
CVJM (mit ca. 320 000 Mitgliedern) und damit 
auch zum weltweiten CVJM/YMCA, der in 12^ 
Ländern mehr als k5 Millionen Menschen er- 
reicht. 
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1. Vorsitzender 
Dr. Heinherd Vechtel 

rein haid.prechteJ@myway,de 

2. Vorsitzender 
Prof. Peter Wellmann 

pwel lmanndweb.de 

Schatzmeister 
Thomas Schuster 
tri omasse huste röy a hoo.de 

Leitender CVJÜ-Bekrtftär 
Michael Gütz «20G23-22 
mjch0el.gnete@cvjrn-nyernberg.de 

Wertere VprStg nd&mrtqligdon 
Birgit Köhler, Michael Kohler, Gerhard 
Meudeckar, Christoph Then 3 Stefan Wagner 



Geschäftsführer 
Bernhard Sch firmer »20*529-23 
bam h ard . sc h i rrner@cvjrn-nuernbarg.da 



CVJM Sekretär (Familie & Mitarbeiter) 
Dirk Moldenhauer (20629-25 
d i rk. mö Ide rthaueröevj m-nuernberg.da 



CVJM-aekretärln (Kinder) 
Margarethe Wagner «20629^28 

margarethe.wagner@cvjm-nuernberg.de 
j ächwangerschaftivertretung für D.KIeln 

CVJM-Sekretär [Jugend & flaubT) 
Danfiel Klein V20623-24 

danlel.klein^cvjm-nuernberg-^e 
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CVJM Sekretärin (Lounge 4 Migration) 
Nina Mohr «20625 34 
nl na.moh r® c vjm- nu e rn b e rg , d e 

Hausmeister-Ehepaar 
Damulis ftopasakis & Katharina Nanu H 2ß£29-2fi 

Praktikanten 

BlrgJt Rösler. Katrin Schmidt, Gregor Sommer 
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Christlicher Verein Junger Menschen Nürnberg e.V. 

Körnmerkt 6 - D-9Ü4Q2 Nürnberg 

V¥ül¥l 1 11 =£S 1 if w ww.cvj m-nuarn berg.de 

Bürozelten: Montag - Freitag B.0CH2.0O Uhr 
rr ^ Sekretariat: Renata Schrodel 

«20629-0 ^0111-20629-33 
ro nate.sch raadel Ocvj m-nuern barg.de> 

CVJM-Kontan: 

EKK Kassel; Kto.: 350 701 7 T BLZ: 520 604 10 
Bau Sonderkonto; 350 005 5 



Professor Dr. Gerhard Knöch lein- Jugendstiftung 

des CVJM Nürnberg e.V. 

Knöch lein- Jugendstiftung Kornmarkt ß 

5 D-90402 Nürnberg 
Die Stiftung unterstützt die Arbeit des CVJM 
vor allem an jungen Menschen 

Stift Lingsrati 

1. Vprsitoender: Prpfessor Heinrich Homrne& 
2. Vorsitzenden Oberstudie-ndirektor Peter Scharrer 
Schriftführer: Dr. Flemtiard Prethtöl 

Stiftung^- Konto: 
EKKt Kassel. Kto.: 350 049 7 BLZ: 520 604 10 
Verwanden Sie dieses Konto bitte ausachllaSllch für cfia Stiftung. 
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CVJM-Bfllrat Eu.-Luth. Stadtdeka n Michael Harn messe l r 
Ministerpräsident a.D. Dr. Günther Beckstein r 
Ev.-Luth. Landesblschof Dr. Johannes Friedrich^ 
Michael Götz. Röm.-Kath. Pfarrer Roland Huth, 
Dr. Bernhard Knöchlein, Peter Krücke l h 
Prof, Dr. med. Reinhard Kühn, Sozialraferent Reiner PröFB r 
Dr. Reinhard PrechteL OStu Peter Scharrel 
Alt-OB Dr. Peter Schftnleln K Dr med. Herbert Schön* käs 



